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  Stricken für Weihnachten


  
    

    


    Diese niedlichen Strickmodelle für Weihnachten zu entwerfen hat mir viel Spaß gemacht. Sie sind schnell zu stricken und nutzen die gesamte Bandbreite an hinreißenden Garnqualitäten, die derzeit angeboten werden: weich und flauschig, glitzernd und glänzend – genau richtig für kleine Weihnachtsschätzchen. Weil Weihnachtsdekorationen zu bestimmten Themen sehr beliebt sind, habe ich jedes Modell in zwei Versionen gestrickt: eines in traditionellen Weihnachtsfarben (Rot, Grün und Gold), das andere in einer eher kühlen Farbstellung. So sehen Sie, wie leicht sich durch die Wahl der Garne ganz unterschiedliche Effekte erzielen lassen.


    Alle Modelle sind mit verhältnismäßig feinem Garn (Lauflänge ca. 200 m/50 g) und mit dünnen Nadeln gestrickt, damit die Einzelheiten gut zur Geltung kommen. Ich habe Spielstricknadeln verwendet, weil sie für diese Mini-Strickarbeiten angenehm kurz sind, aber das ist nicht zwingend. Jedes Modell erfordert nur wenig Garn und ist schnell gestrickt. Trotzdem sollten Sie sich genügend Zeit zum Zusammennähen nehmen, weil dabei viele Details ausgearbeitet wenden.


    Sie können die Mini-Strickmodelle als Schmuck an den Christbaum hängen, an Geschenken befestigen oder Ihre Gäste damit überraschen. In der vergangenen Weihnachtszeit habe ich das Fenster meines Handarbeitsgeschäfts mit einer Reihe von Rotkehlchen dekoriert, die auf einem unsichtbaren Draht saßen, und das sah fantastisch aus. Manche Projekte eignen sich auch gut als Spielzeug.


    Alle kniffligen Techniken werden erklärt und verleihen diesen kleinen stickarbeiten den letzten Schliff. Solche niedlichen Projekte zu stricken ist eine großartige Abendbeschäftigung, wenn die Tage kürzer werden und das Weihnachtsfest vor der Tür steht.

  


  
    

    Techniken


         Strickschnur


    Für eine Strickschnur die erforderlichen Maschen auf einer Spielstricknadel anschlagen, rechts stricken und die Maschen ans andere Ende derselben Nadel schieben. *Die Arbeit nicht wenden, sondern den Faden über die Rückseite der Arbeit ziehen und die Maschen noch einmal rechts stricken. Ab * fortlaufend wiederholen, bis die Schnur die gewünschte Länge hat. Da der Faden hinter den Maschen straff angezogen wird, schließt sich die Lücke, und es entsteht der Eindruck einer Stricklieselschnur. Sie können die Maschen aber auch glatt rechts stricken und danach die Längsnaht schließen.


    



     Matratzenstich


    Dies ist eine wirklich saubere Methode, zwei glatt rechts gestrickte Teile miteinander zu verbinden. Die Naht ist praktisch unsichtbar und trägt nicht auf. Beide Strickteile mit der rechten Seite nach oben nebeneinanderlegen. Das Garn in eine stumpfe Sticknadel einfädeln und die Nadel unter dem horizontalen Querfaden zwischen der 1. und der 2. Masche der 1. Reihe eines Strickteils hindurchstechen, dann beim anderen Strickteil genauso verfahren. Auf diese Weise abwechselnd Stiche links und rechts arbeiten und nach 2–3 cm Nahtlänge den Faden in Nahtrichtung vorsichtig anziehen, sodass die beiden Maschengruppen sich verbinden. Diese Arbeitsschritte bis zum oberen Ende der Naht stets wiederholen.


    



     Wickeln & wenden (w&w)


    Durch das Umwickeln von Maschen vermeidet man Löcher beim Stricken von verkürzten Reihen und beim Wenden der Arbeit innerhalb der Reihe. In rechts gestrickten Hinreihen die nächste Masche auf der linken Nadel auf die rechte Nadel abheben. Den Faden zwischen den Nadeln von hinten nach vorne legen und die Masche zurück auf die linke Nadel heben. Die Arbeit wenden. In links gestrickten Rückreihen muss der fürs Linksstricken vorne liegende Faden zum Umwickeln zwischen den Nadeln nach hinten gelegt werden.


    



    Perlmuster


    Gerade Maschenzahl.


    1. R: *1 M re, 1 M li; ab * fortl wdh bis R-Ende.


    2. R: *1 M li, 1 M re; ab * fortl wdh bis R-Ende.


    In der 2. R werden alle links erscheinenden Maschen rechts gestrickt und alle rechts erscheinenden Maschen links gestrickt.


    



     Knötchenstich


    Den Faden in eine stumpfe Sticknadel einfädeln und diese von hinten nach vorne durch die Arbeit stechen. Dann den Faden 2 x um die Nadel wickeln. Die Nadel eine halbe Masche neben der Ausstichstelle wieder einstechen und beim Durchziehen des Fadens nach hinten die Wicklungen um die Nadel mit dem Finger fixieren. Den Faden abschneiden; die Fadenenden verknoten und vernähen.


    



     Schlingstich


    Den Faden in eine stumpfe Sticknadel einfädeln und ca. 1 cm von der Kante entfernt von hinten nach vorne ausstechen. *Dann ein Stück weiter ca. 1 cm von der Kante entfernt einstechen und die Nadel an der Kante wieder nach vorne führen. Den Faden als Schlinge unter die Nadelspitze legen und durchziehen, bis sich diese Schlinge sauber um den Faden legt. Ab * fortlaufend wiederholen.


    



    Fertigstellung


    Alle Mini-Strickmodelle werden mit einer stumpfen Sticknadel und dem Garn, mit dem sie gestrickt wurden, zusammengenäht. Wenn andere Nadeln (z.B. eine Nähnadel) erforderlich sind, ist das in der jeweiligen Anleitung angegeben.
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      Abkürzungen


      abh: abheben


      abk: abketten


      abm: abmaschen


      abn/Abn: abnehmen/Abnahme(n)


      anschl: anshlagen


      arb: arbeiten


      fM: feste Masche(n)


      folg: folgende(n)


      fortl: fortlaufend


      Hinr: Hinreihe(n)


      Km: Kettemasche(n)


      Lm: Luftmasche(n)


      li: linke/links


      li verschr: links verschränkt


      LL: Lauflänge


      lvkr: nach links verkreuzen


      M: Masche(n)


      MM: Maschenmarkierer


      Nd: Nadel(n)


      R: Reihe(n)


      R-Beginn: Reihenbeginn


      Rd: Runde(n)


      Rd-Beginn: Rundenbeginn


      Rd-Ende: Rundenende


      re: rechte/rechts


      R-ende: Reihenenden


      restl: restliche(n)


      re verschr: rechts verschränkt


      Rückr: Rückreihe(n)


      rvkr: nach rechts verkreuzen


      str: stricken


      U: Umschlag/Umschläge


      verschr: verschränkt


      wdh: wiederholen


      w&W: wickeln & wenden (bei verkürzten Reihen; seihe hier)


      Zopfnd: Zopfnadel


      zun/Zun: zunehmen/Zunahme(n)


      zus: zusammen


      zusstr: zusammenstricken


      1 M zun: 1 M re verschr aus dem Querfaden zunehmen


      2a1: aus 1 M 2 M herausstr. Dabei erst 1 re M aus dem vorderen, dann 1 M re verschr aus dem hinteren M-Glied einer M herausstr. Danach die Ursprungs-M von der li Nd ziehen.


      3a1: aus 1 M 3 M herausstr. Dabei wie 2a1 arbeiten, zusätzlich eine weitere re M aus dem vorderen M-Glied str.


      



      Rechts- bzw. linksgeneigte Abnahmen:


      2 M re zusstr: 2 Maschen rechts zusammenstricken (= rechtsgeneigte Abnahme)


      2 M re übz zusstr: 1 M abh, 1 M re, die abgehobene M überziehen (= linksgeneigte Abnahme)


      2 M re abgeh zusstr: 2 M einzeln nacheinander wie zum Rechtsstricken abh, in dieser Orientierung zurück auf die linke Nd heben und re verschr zusstr (= linksgeneigte Abnahme)
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         Zählmuster für die Motive der Wimpelgirlande .

      

    

  


  
    

    Glitzerstern


    
      Material


      Strickgarn in Gold (LL ca. 200m/50g)


      Paillettengarn


      Füllwatte


      



      Nadeln und Zubehör


      Stricknadeln 3,0–3,5 mm


      M-Raffer oder zusätzliche Stricknadel


      



      Größe


      ca. 8cm von spitze zu Spitze

    


    Anleitung


    



    Sternzacken (5 Stück)


    Mit je 1 Faden des goldenen und des Paillettengarns zus


    2 M anschl und 2 R re M str.


    Folge-R: 1 M re, 1 M zun, 1 M re (= 3 M).


    2 R re M str.


    Folge-R: 1 M re, 2a1, 1 M re (= 4 M).


    1 R re M str.


    Folge-R: 2 M re, 1 M zun, 2 M re (= 5 M).


    1 R re M str.


    Folge-R: 2 M re, 2a1, 2 M re (= 6 M).


    Die M des Zackens auf einem M-Raffer stilllegen.


    



    Mitte des Sterns


    Die M aller Zacken mit der rechten Seite nach vorne auf eine Nadel heben. Von der rechten Seite der Arbeit re M über alle 5 Sternzacken str (= 30 M).


    Folge-R: *1 M re, 2 M re zusstr; ab * fortl wdh bis R-Ende (= 20 M).
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    1 R re M str.


    Folge-R: Fortl 2 M re zusstr bis R-Ende (= 10 M).


    1 R re M str.


    Den Faden lang abschneiden. Das Fadenende durch die restl M führen, fest anziehen und die Seitennaht des Sterns schließen.


    Eine 2. Sternform genauso str.


    



    Fertigstellung


    Die beiden Sterne links auf links zusnähen, dabei die Fadenenden ins Innere des Sterns schieben. Vor dem vollständigen Schließen der Naht den Stern leicht mit Füllwatte ausstopfen.
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        Sternennacht


        Arbeiten Sie einige Sterne in Silber und gestatten Sie damit einen weihnachtlichen Sternenhimmel am Christbaum oder im Haus.

      

    

  


  
    

    Tannenbaum


    
      Material


      Strickgarn in Grün (LL ca. 200 m/50 g)


      Strickgarnrest in Rot (LL ca. 200 m/50 g)


      6 Rocailleperlen in Rot


      1 kleines Glöckchen


      Füllwatte


      Nähgarn in Grün


      



      Nadeln und Zubehör


      Stricknadeln 2,5–3,0 mm


      Nähnadel


      



      Größe


      Höhe: ca. 9 cm

    


    Anleitung


    



    Baum (2 Stück)


    Mit grünem Garn 3 M anschl und 1 R re M str.


    Folge-R (Zun-R): 1 M re, 1 M zun, re M str bis zur letzten M, 1 M zun, 1 M re (=5M).


    1 R re M str.


    Die letzten 2 R noch 3 x wdh (= 11 M).


    Am Beginn der nächsten 2 R jeweils 3 M abk (= 5 M).


    Folge-R: 1 M re, 1 M zun, re M str bis zur letzten M, 1 M zun, 1 M re (=7M).


    1 R re M str.


    Die letzten 2 R noch 4 x wdh (= 15 M).


    Am Beginn der nächsten 2 R jeweils 4 M abk (= 7 M).


    Folge-R: 1 M re, 1 M zun, re M str bis zur letzten M, 1 M zun, 1 M re (= 9 M).


    1 R re M str.


    Die letzten 2 R noch 5 x wdh (= 19 M).


    Alle M abk.
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    Stamm


    Mit rotem Garn 10 M anschl und 2 cm glatt re str.


    Alle M abk.


    



    Fertigstellung


    Die beiden Baumhälften links auf links zusnähen und dabei leicht mit Füllwatte ausstopfen. Den Stamm mittig zusammenlegen und an der Unterkante des Baumes annähen. Die Perlen mit Nähnadel und grünem Nähgarn annähen (siehe Foto). Das Glöckchen an die Baumspitze nähen.
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        Weiße Weihnachten


        Diese Variante des Christbaums ist aus weißem Garn mit Glitzereffekt und silbernem Metallicgarn gestrickt und mit transparenten Perlen sowie einem sternförmigen Perlmuttknopf verziert. So entsteht der Eindruck eines glitzernd verschneiten Baumes.

      

    

  


  
    

    Lebkuchenherz


    
      Material


      Strickgarn in Beige (LL ca. 200 m/50 g)


      Strickgarnrest in Rot (LL ca. 200 m/50 g)


      2 Filzherzen in Rot oder 2 Herzknöpfe aus Perlmutt


      Füllwatte


      



      Nadeln und Zubehör


      



      Stricknadeln 3,0–3,5 mm


      M-Raffer oder zusätzliche Stricknadel


      



      Größe


      Ca. 7 cm von der Oberkante bis zur unteren Spitze (ohne Aufhängung)

    


    Anleitung


    



    Herzform (2 Stück)


    3 M anschl und 1 R li M str.


    2. R: 1 M re, 1 M zun, 1 M re, 1 M zun, 1 M re (= 5 M).


    3. R: Li M str.


    4. R: 1 M re, 1 M zun, 2 M re, 1 M zun, 2 M re (= 7 M).


    Den Faden abschneiden und die M auf einem M-Raffer oder einer freien Nd stilllegen.


    Den 2. oberen Teil des Herzens genauso arb. Den Faden nicht abschneiden.


    Die M beider Teile mit der linken Seite nach vorne auf dieselbe Nd nehmen.


    Folge-R: Li M über beide Teile str (= 14 M).


    2 R glatt re str.


    Folge-R: 2 M re zusstr, re M str bis zu den letzten 2 M, 2 M re abgeh zusstr (= 12 M).


    1 R li M str.
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    Die letzten 2 R noch 4 x wdh, bis 4 M übrig bleiben.


    Folge-R: 2 M re zusstr, 2 M re abgeh zusstr (= 2 M).


    Folge-R: 2 M li zusstr. Den Faden abschneiden und durch die letzte M ziehen.


    



    Fertigstellung


    Beide Herzhälften links auf links aufeinanderlegen, mit beigefarbenem Garn und einer stumpfen Sticknadel sauber zusnähen und dabei leicht mit Füllwatte ausstopfen. Mit rotem Garn Schlingstiche rund um die gesamte Kante sticken (siehe hier). Auf jeder Seite ein rotes Filzherz oder einen Knopf mit beigefarbenem Garn und einem Kreuzstich in der Herzmitte annähen. Eine Kordel aus 2 Strickgarnfäden drehen und in der Mitte der Oberkante als Aufhänger annähen.
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        Glitzerherz


        Die Variante ist aus weiß glitzerndem und hellblauem Garn gestrickt und mit einem herzförmigen Perlmuttknopf in der Mitte verziert.

      

    

  


  
    

    Mini-Pullover


    
      Material


      Strickgarn in Rot (LL 200 m/50 g)


      



      Nadeln


      Stricknadel 2,5–3,0 mm


      Zopfnadel


      2 Sicherheitsnadeln


      



      Größe


      Höhe: ca. 5,5 cm

    


    Abkürzungen


    4 M rvkr: Die nächsten 2 M auf einer Zopfnd hinter die Arbeit legen, 2 M re str, dann die 2 M der Zopfnd re str.


    4 M lvkr: Die nächsten 2 M auf einer Zopfnd vor die Arbeit legen, 2 M re str, dann die 2 M der Zopfnd re str.


    



    Anleitung


    



    Vorder- bzw. Rückenteil (2 Stück)


    18 M anschl.


    2 R im Rippenmuster str wie folgt: *1 M re, 1 M li; ab * fortl wdh bis R-Ende.


    Im Zopfmuster weiterstr wie folgt:


    1. R: Re M str.


    2. R: Li M str.


    3. R: 5 M re, 4 M rvkr, 4 M lvkr, 5 M re.


    4.R: Li M str.


    Diese 4 R noch 4 x wdh.


    Folge-R: 5 M abk, die folg 8 M re str, diese M dann auf einer Sicherheitsnd stilllegen, die restl 5 M abk.


    



    Ärmel (2 Stück)


    8 M anschl und 2 M im Rippenmuster str (siehe oben).


    4 R glatt re str.


    Folge-R: 1 M re, 1 M zun, re M str bis zur letzten M, 1 M zun, 1 M re (= 10 M).


    1 R li M str.


    Weitere 4 R glatt re str.


    Alle M abk und den Faden abschneiden.
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    Fertigstellung


    Mit der rechten Seite der Arbeit vorne die stillgelegten 16 M von Vorder- und Rückenteil re str. Dann 10 R im Rippenmuster (siehe oben) str. Alle M im Rippenmuster abk.


    Die Schulter- und Kragennähte des Pullovers schließen. Die Ärmel annähen. Ärmel- und Seitennähte schließen. Den Rollkragen nach außen umschlagen.
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        Wollige Weihnachten


        Diese Mini-Pullover sind ein reizender Baumschmuck, aber auch winzige Gastgeschenke – und vor allem in einem Bruchteil der Zeit fertig, die Sie für die Originalgrößebrauchen würden!

      

    

  


  
    

    Mini-Fausthandschuhe


    
      Material


      Sockengarn mit Ringeleffekt in Rot-Rosa-Blau-Grün (LL 200 m/50 g)


      Füllwatte


      



      Nadeln und Zubehör


      Stricknadeln 3,0–3,5 mm


      Maschenmarkierer


      1 zusätzliche Stricknadel


      



      Größe


      Ca. 6 cm vom Bündchen bis zur spitze


      (bei umgeschlagenem Bündchen)

    


    Anleitung


    



    Fausthandschuh (2 Stück)
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    20 M anschl und 12 R im Rippenmuster mit 1 M re, 1 M li im Wechsel str.


    Folge-R: 9 M re, MM einhängen, 2 M re, MM einhängen, 9 M re. Die M zwischen den MM bilden den Daumenzwickel bzw. die Basis für den Daumen. 1 R li M str. Glatt re weiterstr.


    Folge-R: Re M str bis MM, MM abh, 1 M zun, re M str bis MM, 1 M zun, MM abh, re M str bis R-Ende (= 22 m): 1 R li M str. Die letzten 2 R stets wdh, bis 8 M zwischen den MM liegen (= 26 M insgesamt).


    Folge-R: 9 M re, MM entfernen, die 8 Daumen-M re str, wenden (2. MM entfernen). Nun nur über die Daumen-M weiterstr wie folgt:


    3 R glatt re str.


    Folge-R: 4 x 2 M re zusstr (= 4 M).


    Den Faden abschneiden.


    Von der rechten Seite der Arbeit den Faden an der 2. Hälfte der Handschuhhand anschlingen und die 9 M bis R-Ende re str.


    
      
    


    1 R li M über alle 18 M des Fausthandschuhs str. Weitere 2 R glatt re str.


    Folge-R: 2 x [2 M re abgeh zusstr, 5 M re, 2 M re zusstr] (= 14 M).


    1 R li M str.


    Folge-R: 2 x [2 M re abgeh zusstr, 3 M re, 2 M re zusstr] (= 10 M).


    1 R li M str.


    Folge-R: 2 x [2 M re abgeh zusstr, 1 M re, 2 M re zusstr] (= 6 M).


    1 R li M str.


    Die verbleibenden M abk.


    



    Schnur


    Einen Faden des Strickgarns doppelt nehmen und zur Kordel drehen oder aus 3 Fäden einen Zopf flechten.


    



    Fertigstellung


    Die Seitennaht des Daumens und anschließend die Seitennaht des Handschuhs schließen, dabei die Naht beim Bündchen nach außen legen, damit sie bei umgeschlagenem Bündchen nicht zu sehen ist. Die Schnur innerhalb des umgeschlagenen Bündchens an die Oberkanten der Fausthandschuhe nähen. Jeden Fausthandschuh mit etwas Füllwatte ausstopfen.
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        Ein Traum in Rose


        Mit einer Kordel verbundene Fausthandschuhe versetzen uns in die Winter unserer Kindheit zurück, deshalb sind diese Fäustlinge ein humorvolles Geschenk– vielleicht für jemanden, der ständig seine Handschuhe verliert. Diese Variante ist aus Flauschgarn in Zartrosa und Wollweiß gestrickt.

      

    

  


  
    

     Weihnachtsmaus


    
      Material


      Flauschgarn in Wollweiß (LL 200 m/50 g)


      Strickgarn in Hellrosa (LL 200 m/50 g)


      2 schwarze oder dunkelblaue Rocailleperlen für die Augen


      Nähgarn in Weiß


      Füllwatte


      



      Nadeln und Zubehör


      2 Nadeln eines Nadelspiels 3,0–3,5 mm


      Nähnadel


      



      Größe


      Höhe: ca. 7 cm

    


    Anleitung


    



    Körper der Maus


    Mit wollweißem Garn 6 M anschl und 6 R kraus re str.


    Folge-R: 6 M anschl, 8 M re, 2 x 2a1, 2 M re (= 14 M).


    Folge-R: 6 M anschl, re M str bis R-Ende (= 20 M).


    Folge-R: 9 M re, 2 x 2a1, 9 M re (= 22 M).


    2 R re M str.


    Folge-R: 2 M re zusstr, re M str bis 2 M vor R-Ende, 2 M re zusstr (= 20 M).


    1 R re M str.


    Folge-R: *2 M re zusstr, 7 M re; ab * noch 1 x wdh, 2 M re zusstr (= 17 M).


    2 R re M str.


    *Kraus re str, dabei am Beginn und am Ende der folg R je 2 M re zusstr. 2 R re M str.*


    Von * bis * stets wdh, bis 11 M übrig bleiben.


    *Kraus re str, dabei am Beginn und am Ende der folg R 2 M re zusstr. 1 R re M str.*


    Von * bis * stets wdh, bis 3 M übrig bleiben.


    Folge-R: 1 M abh, 2 M re zusstr, die abgehobene M überziehen. Den Faden abschneiden und durch die letzte M ziehen.


    



    Ohren (2 Stück)


    Mit wollweißem Garn 4 M anschl und 1 R re M str.


    Folge-R: 2 M re, 1 M zun, 2 M re (= 5 M).


    1 R re M str.


    Folge-R: 2 M re, 2a1, 2 M re (= 6 M).


    Folge-R: 1 M re, 2 x 2 M re zusstr, 1 M re (= 4 M).


    Folge-R: 2 x 2 M re zusstr (= 2 M).


    Folge-R: 2 M re zusstr. Den Faden abschneiden und das Fadenende durch die letzte M ziehen.


    



    Ohr-Innenteile (2 Stück)


    3 M mit hellrosa Garn anschl und 3 R glatt re str.


    Folge-R: 1 M abh, 2 M li zusstr, die abgehobene M überziehen. Den Faden abschneiden und durch die letzte M ziehen.


    



    Arme (2 Stück)
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    Mit wollweißem Garn 4 M anschl und eine 2,5 cm lange Strickschnur arb (siehe hier). Den Faden abschneiden, durch die 4 M führen, fest anziehen und vernähen.


    



    Schwanz 4 M anschl und eine ca. 5 cm lange Strickschnur arb.


    



    Fertigstellung


    Die vordere Naht der Maus schließen; dadurch neigt sich das Schnäuzchen automatisch nach vorne. Wenn die Nase zu lang ist, im Inneren der Maus einen Faden zur Nase und von 
     dort aus wieder zurück führen; den Faden dabei anziehen, um die Nase zu verkürzen. Die Maus ausstopfen, die Unterseite zunähen und dabei ausformen. Die Innenohrteile an die Ohren nähen. Ohren, Arme und Schwanz annähen. Die Nase mit rosa Garn übersticken. Mit einer Nähnadel und weißem Nähgarn die Perlen für die Augen annähen. Für die Tasthaare mit weißem Nähgarn mehrmals durch die Schnauze hin- und herstechen. Die Schlingen passend kürzen.
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        Weihnachtsmaus sucht Festtagsschmaus


        Jede dieser Mäuse sieht hinreißend aus, wenn sie in der Weihnachtszeit durchs Haus auf der Suche nach allerlei Resten vom Festessen stöbert. Die Variante ist aus weißem Garn mit Glit zereffekt gestrickt.

      

    

  


  
    

    Mäusefee


    
      Material


      Strickgarn in Rosa (LL 200 m/50 g)


      Lace-Garnrest, fein, in Wollweiß


      Metallicgarnrest in Silber


      feiner Draht


      1 sternförmiger Knopf


      Nähgarn


      1 gestrickte Weihnachtsmaus (siehe hier)


      



      Nadeln und Zubehör


      Stricknadeln 3,0–3,5 m


      Nähnadel


      



      Größe


      Höhe: ca. 7 cm

    


    Anleitung


    



    Tutu


    Mit rosa Garn 22 M anschl.


    1 R re M str.


    Folge-R: [1 M re, 1 M re verschr] in jede M bis R-Ende (= 44 M).


    1 R re M str.


    Die letzten 2 R noch 2 x wdh (= 176 M).


    Alle M abk.


    



    Flügel (2 Stück)
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    Mit dem Garn in Wollweiß 3 M anschl.


    Folge-R: 1 M re, 1 M zun, re M str bis zur letzten M, 1 M zun, 1 M re (= 5 M).


    1 R re M str.


    Die letzten 2 R noch 2 x wdh (= 9 M).


    6 R re M str.


    Folge-R: 2 M re zusstr, re M str bis zu den letzten 2 M, 2 M re zusstr (= 7 M).


    1 R re M str.


    Die letzten 2 R stets noch 2 x wdh.


    Die restl 3 M abk.


    



    Zauberstab


    Ein Stück feinen Draht in doppelter Zauberstablänge mittig zusammenlegen und mit Metallicgarn umwickeln (siehe Fotos). Den sternförmigen Knopf ans obere Ende nähen.


    



    Fertigstellung


    Das Tutu 2 x um die Maus wickeln. Die Schmalseiten des Tutus zusnähen und das Tutu an die Maus nähen. Mit feinen Garn in Wollweiß jeweils ein Stück feinen Draht mit Überwendlingsstichen rund um die Kante jedes Flügels nähen; den Draht unten überstehen lassen und die Drahtenden hinter dem Tutu ins Gestrick stecken. Die Flügel annähen. Den Zauberstab mit Nähgarn und Nähnadel an die Hand der Maus nähen.
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        Zauberhafte Feen


        Aus einer einfachen Weihnachtsmaus wird mit gestricktem Tutu, Flügeln und einem winzigen, aber höchst magischen Zauberstab eine kleine Mäusefee.

      

    

  


  
    

    Nikolausstiefel


    
      Material


      Strickgarn in Rot (LL 200 m/50 g)


      Strickgarnreste in Wollweiß und Gold (LL 200 m/50 g)


      Füllwatte


      



      Nadeln und Zubehör


      Stricknadeln 3,0–3,5 mm


      Maschenmarkierer


      Häkelnadel 3,0–3,5 mm (optional)


      



      Größe


      Höhe: ca. 6,5 cm

    


    
      
    


    
      
    


    Anleitung
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    Strumpf


    Mit rotem Garn 12 M anschl.


    1. R (Rückr): 5 M li, MM einhängen, 2 M li, MM einhängen, 5 M li.


    2. R: 4 M anschl, re M str bis MM, 1 M zun, MM abh, 2 M re, MM abh, 1 M zun, re M str bis R-Ende (= 18 M).


    3. R: 4 M anschl, li M str bis MM, 1 M zun, MM abh, 2 M li, MM abh, 1 M zun, li M str bis R-Ende (= 24 M).


    4. R: 6 M anschl, re M str bis MM, 1 M zun, MM abh, 2 M re, MM abh, 1 M zun, re M str bis R-Ende (= 32 M).


    5. R: 6 M anschl, li M str bis MM, 1 M zun, MM abh, 2 M li, MM abh, 1 M zun, li M str bis R-Ende (= 40 M).


    6. R: Re M str bis MM, 1 M zun, MM abh, 2 M re, MM abh,


    1 M zun, re M str bis R-Ende (= 42 M).


    3 R glatt re str (1. R = Rückr li M).


    10. R: Re M str bis 2 M vor MM, 2 M re abgeh zusstr, MM abh, 2 M re, MM abh, 2 M re zusstr, re M str bis R-Ende (= 40 M).


    11. R: Li M str bis 2 M vor MM, 2 M li abgeh zusstr, MM


    abh, 2 M li, MM abh, 2 M li zusstr, li M str bis R-Ende (= 38 M).


    Die letzten 2 R noch 6 x wdh (= 26 M).


    Die MM entfernen und 12 R glatt re str.


    Zum wollweißen Garn wechseln und 11 R kraus re str.


    Zum goldfarbenen Garn wechseln und 1 R re M str.


    Alle M mit Picots abk wie folgt:


    *2 M anschl, 5 M abk, die verbleibende M zurück auf die linke Nd heben. Ab * fortl wdh bis zu den letzten 2 M, diese 2 M abk. Den Faden abschneiden und sichern.


    



    Fertigstellung


    Die Seitennaht des Stiefels schließen, dabei die Naht beim oberen Teil des wollweißen Teils nach außen legen, damit sie unsichtbar ist, wenn der Rand umgeschlagen wird. Die Fadenenden vernähen.


    Mit der Häkelnd den wollweißen Faden innen an der Rückseite des Stiefels mit 1 Km anschlingen, 10–15 Lm häkeln und die Lm-Kette mit 1 Km in die Ausgangsstelle zur Aufhängeschlaufe schließen. Die Krempe nach außen umschlagen. Den Stiefel mit etwas Füllwatte ausstopfen. 
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        Wichtelwinzig


        Diese winzigen Stiefelchen sind ein idealer Baumschmuck. Sie können aber auch Ihre Gäste mit solchen Stiefeln, jeweils mit einer Praline gefüllt überraschen.

      

    

  


  
    

    Stechpalmenkranz


    
      Material


      1 Gardinenring, Ø 35 mm


      Strickgarn in Braun, Grün und Rot (LL 200 m/50 g)


      Rest dickes Garn


      Rocailleperlen in Rot


      



      Nadeln und Zubehör


      Stricknadeln 3,0–3,5 mm


      Nähnadel und Nähgarn


      



      Größe


      Ø ca. 8 cm

    


    Anleitung


    



    Kranz


    Mit braunem Garn 14 M anschl.


    *4 R glatt re str.


    Folge-R (Hinr): 10 M re; w&w.


    Folge-R: 6 M li; w&w.


    Folge-R: Re M str bis R-Ende.


    1 R li M str.


    Ab * fortl wdh, bis der gestrickte Streifen lang genug ist, um damit den Gardinenring zu ummanteln. In einer Hinr alle M abk.


     Stechpalmenblätter (9 Stück)
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    Mit grünem Garn 3 M anschl und 2 R glatt re str.


    *Folge-R: 3 x 2a1 str (= 6 M).


    Folge-R: 3 M li, 1 M zun, 3 M li (= 7 M).


    Folge-R: 2 M abk, re M str bis R-Ende (= 5 M).


    Folge-R: 2 M abk, li M str bis R-Ende (= 3 M).


    Ab * noch 1 x wdh.


    1 R re M str.


    1 M abh, 2 M li zusstr, die abgehobene M überziehen. Den Faden abschneiden und durch die restl M ziehen.


    



    Schleife


    Mit rotem Garn 6 M anschl und 7 cm kraus re str.


    Anschlag- und Abkettkante zusnähen. Den Ring flachdrücken, sodass die Verbindungsstelle auf der Rückseite liegt, und mittig zusnähen.


    Für den Knoten 3 M anschl und 2 cm kraus re str. Die M abk, den Streifen um die Mitte der Schleife legen und fest zusammenziehen (siehe Foto).


    Für die Schleifenenden (2 Stück) 4 M anschl und 2,5 cm kraus re str. Alle M abk und den Streifen abgewinkelt auf die Rückseite der Schleife nähen.


    
      
    


    



    Fertigstellung


    Den Gardinenring mit dickem Garn umwickeln, um ihn zu polstern. Das braune Teil für den Kranz um den Ring legen und die Naht in der Ringmitte schließen. Die Schleife auf den Kranz nähen. Die Stechpalmenblätter ebenfalls annähen (siehe Foto). Die Rocailleperlen mit Nähgarn und Nähnadel auf die Stechpalmenblätter nähen.
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        Niedlich dekoriert


        Dieser Kranz ist mit hellgrauem Flauschgarn und silbrigem Lurexgarn gestrickt: eine Variante für alle, die genug von den Weihnachtsfarben Rot und Grün haben.

      

    

  


  
    

    Zuckertüte


    
      Material


      Strickgarnreste in Rot, Wollweiß, Grün und Gold (LL ca. 200 m/50 g)


      Rocailleperlen, transparent mit Goldeinzug


      Filz für das Futter


      



      Nadeln und Zubehör


      Stricknadeln 3,0–3,5 mm


      Nähnadel und Nähgarn


      



      Größe


      Höhe von der Spitze bis zum oberen Rand:


      ca. 10 cm

    


    Anleitung


    Die Spitztüte wird komplett glatt re gestrickt.


    Mit wollweißem Garn 5 M anschl und 2 R glatt re str.


    Folge-R: 4 x [1 M re, 1 M zun], 1 M re (= 9 M).


    2 R glatt re str.


    Zum roten Garn wechseln und 1 R li M str.


    Folge-R: 4 x [2 M re, 1 M zun], 1 M re (= 13 M).


    3 R glatt re str.


    Folge-R: 2 M re, 3 x [1 M zun, 3 M re], 1 M zun, 2 M re (= 17 M).


    1 R li M.


    Zum goldenen Garn wechseln und 1 R re M str. Wieder zum roten Garn wechseln.


    1 R li M str.


    Folge-R: 3 M re, 3 x [1 M zun, 4 M re], 1 M zun, 2 M re (= 21 M).


    2 R glatt re str. Zum wollweißen Garn wechseln und 1 R li M str.


    Folge-R: 3 M re, 3 x [1 M zun, 5 M re], 1 M zun, 3 M re (= 25 M).


    1 R li M str. Zum grünen Garn wechseln und 2 R glatt re str.


    Folge-R: 3 M re, 5 x [1 M zun, 4 M re], 1 M zun, 2 M re (= 31 M).


    1 R li M str. Zum goldfarbenen Garn wechseln und 1 R re M str.


    Zum grünen Garn wechseln und 2 R glatt re str.


    Zum roten Garn wechseln und 1 R li M str.


    Folge-R: 4 M re, 5 x [1 M zun, 5 M re], 1 M zun, 2 M re (= 37 M).


    1 R li M str.


    Zum wollweißen Garn wechseln und 2 R glatt re str.


    Zum roten Garn wechseln und 2 R glatt re str.


    Die M mit Picots abk wie folgt: *2 M anschl, 5 M abk, die verbleibende M zurück auf die linke Nd heben. Ab * fortl wdh bis zu den letzten 2 M, diese 2 M abk. Den Faden abschneiden und sichern.


    Nach dem Abketten das Fadenende auf der Innenseite der Tüte durch die Abkett-M führen, um die Picotkante etwas zusammenzuziehen, sodass die Picots aufrecht stehen, denn die Pikot-Abkettkante ist etwas weiter als die glatt re gestrickte Tüte.


    



    Fertigstellung
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    Vor dem Zusnähen die gestrickte Tüte als Schnittmuster für ein Filzstück zum Füttern verwenden. Dann die Seitennaht der Tüte sorgfältig im Matratzenstich schließen (siehe hier), dabei auf den Streifenrapport achten. Das Filzfutter zu einer Kegelform drehen und in die gestrickte Tüte schieben. Die Oberkante des Filzfutters an die Oberkante der Stricktüte nähen, um sie zu fixieren. Ca. 9 Rocailleperlen auf wollweißes Nähgarn auffädeln und als Schlaufe an die untere Spitze der Tüte nähen (siehe Foto). Dann Rocailleperlen bis zur gewünschten Aufhängerlänge auf einen doppelten Nähgarnfaden aufziehen und die Enden dieser Perlenschnur innen an die Oberkante der Spitztüte nähen, sodass ein Aufhänger entsteht.
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        Glitzerndes Naschwerk


        Diese frostig anmutende Alternative ist aus Garn in Hellgrau, Weiß mit Glitzereffekt, Blau und Silbermetallic gestrickt, mit silbrigen Perlen verziert und mit weißen und silberfarbenen Bonbons gefüllt.

      

    

  


  
    

    Eierwärmer „Tannenbaum"


    
      Material


      Strickgarn in Weiß mit Glitzereffekt (LL 200 m/50g)


      Strickgarnreste in Silbermetallic (LL 200 m/50 g)


      Rocailleperlen, transparent mit Silbereinzug (Ich habe 31 Perlen verwendet.)


      Nähgarn in Weiß


      Füllwatte


      



      Nadeln und Zubehör


      Stricknadeln 2,5–3,0 mm und 4,0 mm


      Nähnadel


      



      Größe


      Höhe: ca. 8 cm

    


    Anleitung


    



    Eierwärmer


    Mit doppeltem Faden in Weiß und Nd 4,0 mm 32 M anschl.


    2 R kraus re str. Dann 11 R glatt re str (1. R = Rückr li M).


    Folge-R: 3 M re, *2 M re zusstr, 4 M re; ab * fortl wdh bis zu den letzten 5 M, 2 M re zusstr, 3 M re (= 27 M).


    1 R li M str.


    Folge-R: 2 M re, *2 M re zusstr, 3 M re; ab * fortl wdh bis R-Ende (= 22 M).


    1 R li M str.


    Folge-R: *1 M re, 2 M re zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 15 M).


    1 R li M str.


    Folge-R: Fortl 2 M re zusstr bis zur letzten M, 1 M re (= 8 M).


    Den Faden lang abschneiden. Das Fadenende durch die restl M führen, fest anziehen und die Seitennaht damit schließen.


    



    Nadelzweige


    Die Nadelzweige werden als Streifen aus Dreiecken gestrickt wie folgt:


    Mit Nd 2,5–3,0 mm und weißem Garn 4 M anschl.


    *1. und alle ungeraden R: Re M str.


    2. R: 4 M re, 1 M zun (= 5 M).


    4. R: 5 M re, 1 M zun (= 6 M).


    6. R: 6 M re, 1 M zun (= 7 M).


    8. R: 5 M re, 2 M re zusstr (= 6 M).


    10. R: 4 M re, 2 M re zusstr (= 5 M).


    12. R: 3 M re, 2 M re zusstr (= 4 M).


    Damit ist 1 Zacke fertig. Ab * fortl wdh, bis der Zackenstreifen rund um die Unterkante des Eierwärmers reicht.


    Insgesamt 5 Zackenstreifen arb: 3 Streifen mit 7 Zacken und je 1 Streifen mit 6 bzw. 4 Zacken.


    Während der Arbeit immer wieder nachmessen und die Zackenzahl falls nötig an den Eierwärmer anpassen.


    



    Noppe


    Mit silbernem Metallicgarn und Nd 2,5–3,0 mm 5 M anschl.


    1 R re M str.


    1 M li, 1 M zun, 3 M li, 1 M zun, 1 M li (= 7 M).


    6 R glatt re str.


    Folge-R: Re M str, dabei am R-Beginn und am R-Ende jeweils 2 M re zusstr.


    Die restl M abk.


    



    Fertigstellung


    Die Streifen der Nadelzweige so an den Eierwärmer nähen, dass sie einander leicht überlappen und die Zacken von Lage zu Lage versetzt sind. Bei der obersten Lage einen Faden des Strickgarns durch die Oberkante führen, fest zusammenziehen und dieses Element auf die Spitze des Eierwärmers nähen. Einen Faden durch die Kanten der Noppe führen, die Noppe mit etwas Füllwatte ausstopfen, mit dem Faden zusziehen und auf die Spitze des Eierwärmers nähen. Mit Nähnadel und weißem Nähgarn an jede Zacke 1 Perle nähen (siehe Foto).
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        Weihnachtsfrühstück


        Was könnte von all den weihnachtlichen Leckereien besser munden als ein schlichtes Ei– besonders wenn es so hübsch präsentiert wird wie hier in traditionellen Weihnachtsfarben!

      

    

  


  
    

    Rentier Rudolph


    
      Material


      Strickgarn in Braun (LL 200 m/50 g)


      Strickgarnreste in Wollweiß, Dunkelbraun, Schwarz und Rot (LL 200 m/50 g)


      dünner, fester Draht, ca. 32 cm


      1 Glöckchen, Ø 10 mm


      Füllwatte


      



      Nadeln und Zubehör


      2 Nadeln eines Nadelspiels 2,5–3,0 mm


      Häkelnadel 2,5–3,0 mm (optional)


      



      Größe


      Von der Schnauze bis zum Schwanz: ca. 9 cm

    


    Anleitung


    



    Körper


    14 M mit braunem Garn anschl.


    1. und alle ungeraden R: Li M str.


    Glatt re weiterstr und M zun wie folgt:


    2. R: 1 M re, *2a1, 1 M re, 2a1; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 22 M).


    4. R: 1 M re, *2a1, 3 M re, 2a1; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 30 M).


    6. R: 1 M re, *2a1, 5 M re, 2a1; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 38 M).


    8. R: 1 M re, *2a1, 7 M re, 2a1; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 46 M).


    10. R: 1 M re, *2a1, 9 M re, 2a1; ab


    * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 54 M).


    11. R: Li M str.


    10 R glatt re str.


    Glatt re weiterstr und M abn wie folgt:


    22. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 9 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 46 M).


    24. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 7 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 38 M).


    26. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 5 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 30 M).


    28. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 3 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 22 M).


    30. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 1 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 14 M).


    Noch 1 R li M str und den Faden abschneiden, durch die restl M führen, anziehen und vernähen.
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    Kopf


    14 M mit braunem Garn anschl.


    1. und alle ungeraden R: Li M str.


    Glatt re weiterstr und M zun wie folgt: 2. R: 1 M re, *2a1, 1 M re, 2a1; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 22 M).


    4. R: 1 M re, *2a1, 3 M re, 2a1; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 30 M).


    5. R: Li M str.


    8 R glatt re str.


    
      
    


    Zum wollweißen Garn wechseln, glatt re weiterstr und M abn wie folgt:


    14. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 3 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 22 M).


    16. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 1 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 14 M).


    17. R: Li M str


    Noch 1 R li M str und den Faden abschneiden, durch die restl M führen, anziehen und vernähen.


    
      
    


    



    Nase


    1 M mit rotem Garn anschl.


    Folge-R: 3a1 str (= 3 M).


    3 R glatt re str (1. R = Hinr re M).


    Folge-R: 1 M abh, 2 M re zusstr, die abgehobene M überziehen (= 1 M).


    Einen Faden durch die Kanten der Nase führen und die Nase damit zusziehen; das Fadenende zum Annähen der Nase am Kopf hängen lassen.


    



    Geweih (2 Stück)


    Mit dunkelbraunem Garn 3 M anschl und eine 4 cm lange Strickschnur arb (siehe hier). Den Faden abschneiden, 
     die M mit dem Fadenende zusziehen. Weitere 2 Strickschnüre mit 2,5 cm und 1,5 cm Länge arb.
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        Rentier Frosty


        Dieser märchenhaft anmutende Kamerad für den naturfarben gehaltenen Rudolph ist als Alternative in Hellgrau, Blau, Weiß mit Glitzereffekt und Rot gestrickt.

      

    


    



    Beine (4 Stück)


    Mit schwarzem Garn 4 M anschl und 2 R in Strickschnur-Technik arb. Zu Braun wechseln und die Strickschnur weiterarb bis zu einer Länge von 4 cm. Den Faden abschneiden, die M mit dem Fadenende zusziehen.


    



    Ohren (2 Stück)


    Mit braunem Garn 3 M anschl und 4 R glatt re str (1. R = Hinr re M).


    Folge-R: 1 M abh, 2 M re zusstr, die abgehobene M überziehen.


    Den Faden abschneiden und durch die letzte M ziehen.


    



    Schwanz


    Mit braunem Garn 7 M anschl. Alle M abk.


    



    Halsband


    Mit der Häkelnd 2,5–3,0 mm eine Lm-Kette häkeln, die um den Hals des Rentiers reicht. Den Faden abschneiden und sichern. Alternativ für das Halsband einen Zopf aus Strickgarn flechten.


    



    Fertigstellung


    Die Nähte an Kopf und Körper schließen und die Teile dabei mit Füllwatte ausstopfen. Den Kopf an den Körper nähen (siehe Foto). Beine und Geweihstücke mit dem Draht verstärken. Dann Beine, Schwanz und Ohren annähen. Für das Geweih die kürzeren Strickschnüre an die längeren nähen. Die Fadenenden vernähen. Die Geweihstangen hinter den Ohren an den Kopf nähen. Die Nase in die Mitte der weißen Schnauze nähen. Mit schwarzem Garn Knötchenstiche für die Augen aufsticken (siehe hier). Das Halsband mit dem Glöckchen annähen.

  


  
    

    Schneemann


    
      Material


      Strickgarn in Weiß mit Glitzereffekt (LL 200 m/50 g)


      Strickgarnreste in Braun, Grün, Schwarz und Orange (LL 200 m/50 g)


      Sockengarn mit Ringeleffekt in Rot-Rosa-Blau-Grün (LL 200 m/50 g) für den Schal


      Füllwatte


      



      Nadeln und Zubehör


      2 Nadeln eines Nadelspiels 2,5–3,0 mm


      



      Größe


      Höhe: ca. 8 cm

    


    
      
    


    
      
    


    Anleitung
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    Körper


    Mit weißem Glitzergarn 14 M anschl.


    1. R und alle ungeraden R: Li M str.


    Glatt re weiterstr und M zun wie folgt:


    2. R: 1 M re, *2a1, 1 M re, 2a1; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 22 M).


    4. R: 1 M re, *2a1, 3 M re, 2a1; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 30 M).


    6. R: 1 M re, *2a1, 5 M re, 2a1; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 38 M).


    8. R: 1 M re, *2a1, 7 M re, 2a1; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 46 M).


    10. R: 1 M re, *2a1, 9 M re, 2a1; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 54 M).


    12. R: Re M str.


    Glatt re weiterstr und M abn wie folgt:


    14. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 9 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 46 M).


    16. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 7 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 38 M).


    18. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 5 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 30 M).


    20. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 3 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 22 M).


    22. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 1 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 14 M).


    Noch 1 R li M str und den Faden abschneiden, durch die restl M führen, anziehen und vernähen.


    



    Kopf


    Mit weißem Glitzergarn 14 M anschl.


    1. R und alle ungeraden R: Li M str. Glatt re weiterstr und M zun wie folgt:


    2. R: 1 M re, *2a1, 1 M re, 2a1; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 22 M).


    4. R: 1 M re, *2a1, 3 M re, 2a1; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 30 M).


    6. R: 1 M re, *2a1, 5 M re, 2a1; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 38 M).


    8. R: 1 M re, *2a1, 7 M re, 2a1; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 46 M).


    Glatt re weiterstr und M abn wie folgt:


    10. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 7 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 38 M).


    12. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 5 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 30 M).


    14. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 3 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 22 M).


    16. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 1 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 14 M).


    Noch 1 R li M str und den Faden abschneiden, durch die restl M führen, anziehen und vernähen.
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        Weiße Weihnacht


        Dieser Schneemann trägt Hut und Schal in kühlen Blautönen. Für die Kleidung dieser Schneemänner können Sie alle möglichen Garnreste aufbrauchen, solange Sie nur genügend Weiß haben.

      

    


    



    Nase


    Mit orangefarbenem Garn 5 M anschl.


    1 R li M str.


    2 M re zusstr, 1 M re, 2 M re zusstr (= 3 M).


    1 M abh, 2 M re zusstr, die abgehobene M überziehen.


    Den Faden abschneiden und durch die letzte M ziehen.


    



    Hut


    Mit grünem Garn 5 M anschl.


    1. R: 1 M re, *1 M zun, 1 M re; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M zun,


    1 M re (= 9 M).


    2. R: Li M str.


    1.+2. R noch 2 x wdh (= 33 M).


    7. R (Hinr): Li M str.


    7 R glatt re str (1. R = Rückr li M).


    15. R: *2 M re, 1 M zun; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 49 M).


    16. R: Li M str.


    3 R kraus re str. Alle M abk.


    



    Arme (2 Stück)


    Mit braunem Garn 4 M anschl und eine 2,5 cm lange Strickschnur arb (siehe hier). Eine 2. Strickschnur mit 5 mm Länge arb und so an die längere Strickschnur nähen, dass eine „Astgabelhand" entsteht.


    



    Schal


    Mit Ringelgarn 7 M anschl und 10 cm kraus re str. Alle M abk.


    



    Fertigstellung


    Die Seitennähte von Kopf und Körper schließen und beide Teile dabei mit Füllwatte ausstopfen.


    Die Arme annähen. Die Seitennaht des Hutes schließen und den Hut auf den Kopf des Schneemanns nähen. Die Nase zusnähen und annähen. Augen und Knöpfe mit Knötchenstichen aus schwarzem Garn und einer stumpfen Sticknadel aufsticken. Den Schal um den Hals des Schneemanns binden.

  


  
    

    Rotkehlchen


    
      Material


      Strickgarnreste in Braun, Wollweiß, Rot, Dunkelgrau und Orange (LL 200 m/50 g)


      Füllwatte


      



      Nadeln und Zubehör


      2 Nadeln eines Nadelspiels 2,5–3,0 mm


      



      Größe


      Körper: Ø ca. 6 cm

    


    
      
    


    
      
    


    Anleitung
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    Körper


    Mit wollweißem Garn 14 M anschl.


    1. R und alle ungeraden R: Li M str.


    Glatt re weiterstr und M zun wie folgt:


    2. R: 1 M re, *2a1, 1 M re, 2a1; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 22 M).


    4. R: 1 M re, *2a1, 3 M re, 2a1; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 30 M).


    6. R: 1 M re, *2a1, 5 M re, 2a1; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 38 M).


    8. R: 1 M re, *2a1, 7 M re, 2a1; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 46 M).


    10. R: 1 M re, *2a1, 9 M re, 2a1; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 54 M).


    12. R: 1 M re, *2a1, 11 M re, 2a1; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 62 M).


    14. R: Re M str.


    1 R li M str, zu Braun wechseln und 4 R glatt re str.


    Dann glatt re weiterstr und M abn wie folgt:


    20. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 11 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 54 M).


    22. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 9 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 46 M).


    24. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 7 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 38 M).


    26. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 5 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 30 M).


    28. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 3 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 22 M).


    30. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 1 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 14 M).


    Noch 1 R li M str und den Faden abschneiden, durch die restl M führen, anziehen und vernähen.


    



    Rote Brust


    Mit rotem Garn 14 M anschl und 2 R glatt re str.


    Folge-R: 1 M re, 1 M zun, re M str bis zur letzten M, 1 M zun, 1 M re.


    1 R li M str.


    Diese 2 R noch 1 x wdh (= 18 M).


    4 R glatt re str.


    Folge-R: 7 M re, 2 M re abgeh zusstr, 2 M re zusstr, 7 M re (= 16 M). 1 R li M str.


    Die letzten 2 R stets wdh, dabei vor und nach den Abn jeweils 2 M weniger arb, bis 6 M übrig bleiben.


    4 R glatt re str.


    Folge-R: 2 M re abgeh zusstr, 2 M re, 2 M re zusstr.


    Die restl 4 M in der folg Rückr abk.


    



    Schnabel


    Mit orangefarbenem Garn 5 M anschl und R li M str.


    Folge-R: 2 M re abgeh zusstr, 1 M re, 2 M re zusstr. Den Faden abschneiden.


    Das Fadenende durch die restl 3 M führen, fest anziehen und die Naht mit dem Fadenende schließen.


    



    Flügel (2 Stück)


    Mit braunem Garn 10 M anschl und 2 R glatt re str.


    Folge-R: 1 M re, 1 M zun, re M str bis zur letzten M, 1 M zun, 1 M re (= 12 M).


    1 R li M str. Diese 2 R noch 1 x wdh (= 14 M).


    2 R glatt re str.


    Folge-R: 1 M re, 2 M re abgeh zusstr, re M str bis zu den letzten 3 M, 2 M re zusstr, 1 M re (= 12 M).


    1 R li M str.
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        Frostiger Freund


        Rotkehlchen sind ein beliebtes Motiv auf Weihnachtskarten und heitern so manches winterlichen Bild auf. Die Farbvariante hat Schnabel und Beine aus silberfarbenem Metallicgarn und ein Federkleid in zartem Rosa und Grau, das gut ins Farbschema für ein frostig-glitzerndes Fest passt.

      

    


    Die letzten 2 R stets wdh, bis 4 M übrig bleiben.


    Folge-R: 2 M re abgeh zusstr, 2 M re zusstr (= 3 M).


    2 M re zusstr. Den Faden abschneiden und durch die letzte M ziehen.


    



    Schwanz


    Mit braunem Garn 7 M anschl und im Rippenmuster str wie folgt:


    1. R: 3 x [1 M re, 1 M li], 1 M re.


    2. R: 3 x [1 M li, 1 M re], 1 M li.


    In diesem Rippenmuster weitere 6 R str.


    Folge-R: 1 M re, 2 M re zusstr, 1 M li, 2 M re zusstr, 1 M re (= 5 M).


    1 R die M str, wie sie erscheinen.


    Folge-R: 2 M re abgeh zusstr, 1 M li, 2 M re zusstr (= 3 M).


    1 R die M str, wie sie erscheinen. Dann die restl M abk.


    



    Beine (2 Stück)


    Mit dunkelgrauem Garn 4 M anschl und eine 4 cm lange Strickschnur arb (siehe hier). Den Faden abschneiden und die 4 M mit dem Fadenende zusziehen.


    



    Füße (2 Stück)


    Jeder Fuß besteht aus 3 "Zehen". Für jede Zehe 4 M mit dunkelgrauem Garn anschl und 4 R Strickschnur str. Den Faden abschneiden und die 4 M mit dem Fadenende zusziehen. Die 3 Zehen zusnähen.


    



    Fertigstellung


    Die Seitennaht des Körpers schließen und den Körper dabei ausstopfen, ohne dass er die Form verliert. Die rote Brust mit der rechten Seite nach außen auf die Vorderseite des Körpers nähen. Für die Augen schwarze Knötchenstiche aufsticken und den Schnabel annähen.


    Die Flügel leicht dämpfen und angewinkelt an den Körper nähen. Die Füße an die unteren Beinenden nähen.

  


  
    

    Weihnachtskugeln


    
      Material


      Strickgarnreste mit Ringeleffekt in Rot-Braun sowie in Rot, Grün, Schwarz und Weiß mit Glitzereffekt (LL 200 m/50 g)


      Füllwatte


      



      Nadeln und Zubehör


      Stricknadeln 2,5–3,0 mm


      M-Raffer oder zusätzliche Stricknadel


      



      Größe


      



      Ø ca. 6 cm

    


    
      
    


    
      
    


    Anleitung
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    Kugel


    Mit Ringelgarn 14 M anschl.


    1. R und alle ungeraden R: Li M str.


    Glatt re weiterstr und M zun wie folgt:


    2. R: 1 M re, *2a1, 1 M re, 2a1; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 22 M).


    4. R: 1 M re, *2a1, 3 M re, 2a1; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 30 M).


    6. R: 1 M re, *2a1, 5 M re, 2a1; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 38 M).


    8. R: 1 M re, *2a1, 7 M re, 2a1; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 46 M).


    10. R: 1 M re, *2a1, 9 M re, 2a1; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 54 M).


    12. R: 1 M re, *2a1, 11 M re, 2a1; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 62 M).


    7 R glatt re str (mit einer R li M beginnen).


    Dann glatt re weiterstr und M abn wie folgt:


    20. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 11 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 54 M).


    22. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 9 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 46 M).


    24. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 7 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 38 M).


    26. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 5 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 30 M).


    28. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 3 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 22 M).


    30. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 1 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 14 M).


    Noch 1 R li M str und den Faden abschneiden, durch die restl M führen, anziehen und vernähen.


    



    Kleine weiße Tropfen (3 Stück)


    Mit weißem Glitzergarn 2 M anschl und 2 R glatt re str. Den Faden abschneiden und die M auf einem M-Raffer stilllegen.


    



    Große weiße Tropfen (2 Stück)


    Mit weißem Glitzergarn 3 M anschl und 1 R li M str. Folge-R: 1 M re, 1 M zun, 1 M re, 1 M zun, 1 M re (= 5 M). 1 R li M str.


    Den Faden abschneiden und die M auf einem M-Raffer stilllegen.


    



    Weiße Deko


    Mit weißem Glitzergarn M anschl wie folgt:


    6 M anschl, die Arbeit wenden und die 5 M eines großen Tropfens re str.


    Wenden, 6 M anschl, wenden und die 2 M eines kleinen Tropfens re str.


    Wenden, 10 M anschl, wenden und die 2 M eines kleinen Tropfens re str.


    Wenden, 3 M anschl, wenden und die 5 M des 2. großen Tropfens re str.


    Wenden, 10 M anschl, wenden und die 2 M des letzten kleinen Tropfens re str.


    Wenden, 3 M anschl (= 54 M).


    1. R und alle ungeraden R: Li M str.


    2. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 9 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 46 M).


    4. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 7 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 38 M).


    6. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 5 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 30 M).


    8. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 3 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 22 M).


    10. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 1 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 14 M).


    Noch 1 R li M str und den Faden abschneiden, durch die restl M führen, anziehen und vernähen.


    



    Stechpalmenblätter


    Mit grünem Garn 3 Stechpalmenblätter str, wie hier beschrieben.


    



    Fertigstellung


    Die Seitennaht der Kugel schließen und diese dabei mit Füllwatte ausstopfen, ohne dass sie die Form verliert.


    Die Naht des weißen Dekoteils schließen und dieses auf die Kugel nähen. Die Blätter annähen und dabei darauf achten, dass die Zacken gleichmäßig erscheinen.


    Knötchenstiche in Rot in die Mitte der Blätter und in Schwarz (Rosinen) über die Kugel verteilt sticken (siehe Foto).


    
      [image: e9783641128173_i0034.jpg]


      
        Perfekte Kugel


        Die zweite Kugel ist aus braunem und wollweißem Garn gestrickt und mit roten Rocailleperlen als Beeren verziert. Beide Varianten sind wunderbar wollige Christbaumkugeln.

      

    

  


  
    

    Weihnachtsengel


    
      Material


      Strickgarn in Blau (LL 200 m/50 g)


      Strickgarnreste in Wollweiß und Silbermetallic (LL 200 m/50 g)


      Lacegarn in Wollweiß


      Baumwollsticktwistreste in Rosa und Blau


      dünner Draht


      Füllwatte


      



      Nadeln und Zubehör


      2 Nadeln eines Nadelspiels 2,5–3,0 mm


      Sticknadel mit Spitze


      



      Größe


      Höhe vom Scheitel bis zur Unterkante des Kleides: ca. 9 cm

    


    
      
    


    
      
    


    Anleitung
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    Kopf


    Mit wollweißem Garn 14 M anschl.


    1. und alle ungeraden R: Li M str.


    Glatt re weiterstr und M zun wie folgt:


    2. R: 1 M re, *2a1, 1 M re, 2a1; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 22 M).


    4. R: 1 M re, *2a1, 3 M re, 2a1; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 30 M).


    5 R glatt re str (mit einer R li M beginnen).


    Dann glatt re weiterstr und M abn wie folgt:


    10. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 3 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 22 M).


    12. R: 1 M re, *2 M re zusstr, 1 M re, 2 M re abgeh zusstr; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 M re (= 14 M).


    Noch 1 R li M str und den Faden abschneiden, durch die restl M führen, anziehen und vernähen.


    



    Kleid


    Mit blauem Garn 30 M anschl.


    Die Picotkante str wie folgt:


    1. R: 1 M re, 5 x [2 M abk, 2 M re], 2 M abk, 1 M re (= 18 M).


    2. und alle geraden R: Li M str.


    3. R: 3 M re, 3 x [1 M zun, 4 M re], 1 M zun, 3 M re (= 22 M).


    5. R: 3 M re, 4 x [1 M zun, 4 M re], 1 M zun, 3 M re (= 27 M).


    7. R: 3 M re, 5 x [1 M zun, 4 M re], 1 M zun, 3 M re, 1 M zun, 1 M re (= 34 M).


    9. R: 3 M re, 5 x [1 M zun, 5 M re], 1 M zun, 4 M re, 1 M zun, 2 M re (= 41 M).


    1 R li M str und die Lochmusterborte arb wie folgt:


    11. R: 2 M re, *4 x 2 M re zusstr, 4 x [1 M re, 1 U]; ab * noch 3 x wdh, 3 M re.


    3 R re M str.


    11.-14. R noch 2 x wdh.


    Alle M abk.


    



    Ärmel (2 Stück)


    Mit blauem Garn 20 M anschl.


    2 R re M str.


    4 R glatt re str (1. R = Hinr re M).


    Folge-R: 1 M re, 2 M re zusstr, re M str bis zu den letzten 3 M, 2 M re abgeh zusstr, 1 M re (= 18 M).


    1 R li M str.


    Die letzten 2 R noch 3 x wdh (= 12 M).


    2 R re M str. Alle M abk.
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        Engel für die Baumspitze


        Stricken Sie Ihren eigenen himmlischen Gast in den Farben, die zu Ihrer Weihnachtsdekoration passen.

      

    


    



    Flügel (2 Stück)


    Mit wollweißem Lacegarn 5 M anschl.


    2 R re M str.


    Folge-R: 1 M re, 1 M zun, re M str bis zur letzten M, 1 M zun, 1 M re (= 7 M).


    1 R re M str.


    Diese 2 R noch 3 x wdh (= 13 M).


    6 R re M str.


    Folge-R: 2 M re zusstr, re M str bis zu den letzten 2 M, 2 M re zusstr (= 11 M).


    1 R re M str.


    Die letzten 2 R noch 3 x wdh (= 5 M). Alle M abk.


    



    Beine (2 Stück)


    Mit wollweißem Garn 4 M anschl.


    Eine 9 cm lange Strickschnur arb (siehe hier), eventuell die Beinlänge so anpassen, dass die Beine unter dem Kleid herausschauen.


    



    Arme (2 Stück)


    Mit wollweißem Garn 4 M anschl.


    Eine Strickschnur arb, die so lang ist, dass die Arme aus den Ärmeln herausschauen.


    



    Fertigstellung


    Den Kopf zusnähen und dabei ausstopfen. Die Haare mit Knötchenstichen aus Silbermetallic-Garn aufsticken. Augen und Mund mit Baumwollsticktwist aufsticken. Die Beine an die Unterseite des Kopfes nähen. Das Kleid leicht dämpfen, weil sich das Gestrick möglicherweise beim Stricken der Lochmusterborte etwas verzogen hat. Die Rückennaht schließen, das Kleid oben raffen und an die Kopfunterseite nähen. Die Ärmelnähte schließen und die Ärmel gemeinsam mit den Armen annähen.


    Mit Lacegarn dünnen Draht rund um die Kanten der Flügel nähen.


    Die Drahtenden auf der Rückseite des Engels in das Kleid stecken und die Flügel annähen. Ein Stück Draht zu einem Heiligenschein verdrehen (siehe Foto) und mit Silbermetallic-Garn umwickeln. Den Heiligenschein am Kopf annähen.

  


  
    

    Kleine Eule


    
      Material


      dickes Strickgarn in Braun


      Strickgarnreste in Beige, Braun, Rot, Wollweiß und Gold (LL 200 m/50 g)


      Goldmetallic-Garn (LL 200 m/50 g)


      Füllwatte


      Karton zum Versteifen (optional)


      1 kleines Glöckchen


      2 Knöpfe und farblich passendes Nähgarn


      



      Nadeln und Zubehör


      Stricknadeln 2,5–3,0 mm und 4,5 mm


      Nähnadel


      



      Größe


      Höhe: ca.10 cm

    


    
      
    


    
      
    


    Anleitung
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    Körper (2 Stück)


    Mit Nd 4,5 mm und dem dicken braunen Garn 12 M anschl und 2 R glatt re str.


    3. R: 1 M re, 1 M zun, re M str bis zur letzten M, 1 M zun, 1 M re (= 14 M).


    4. R: Li M str.


    3.+4. R noch 1 x wdh (= 16 M).


    10 R glatt re str.


    17. R: 1 M re, 2 M re abgeh zusstr, re M str bis zu den letzten 3 M, 2 M re zusstr, 1 M re (= 14 M).


    18. R: Li M str.


    17.+18. R noch 1 x wdh (= 12 M).


    2 R glatt re str.


    23. R: 1 M re, 2 M re abgeh zusstr, re M str bis zu den letzten 3 M, 2 M re zusstr, 1 M re (= 10 M).


    24. R: 4 M li, 2 M abk, li M str bis R-Ende (= 8 M).


    Wenden und nur über die ersten 4 M weiterstr, 1 M re, 2 M re abgeh zusstr, 1 M re (= 3 M).


    1 R li M str.


    Folge-R: 1 M abh, 2 M re zusstr, die abgehobene M überziehen. Den Faden abschneiden und durch die letzte M ziehen.


    Den Faden von der rechten Seite der Arbeit an den verbleibenden 4 M anschlingen, 1 M re, 2 M re zusstr, 1 M re (= 3 M).


    1 R li M str.


    Folge-R: 1 M abh, 2 M re zusstr, die abgehobene M überziehen. Den Faden abschneiden und durch die letzte M ziehen.


    



    Unterseite


    Mit Nd 4,5 mm und dem dicken Garn 3 M anschl.


    1. R: Re M str.


    2. R und alle geraden R: Li M str.


    3. R: 1 M re, 1 M zun, 1 M re, 1 M zun, 1 M re (= 5 M).


    5. R: 1 M re, 1 M zun, 3 M re, 1 M zun, 1 M re (= 7 M).


    7. R: Re M str.


    9. R: 1 M re, 2 M re abgeh zusstr, 1 M re, 2 M re zusstr, 1 M re (= 5 M).


    11. R: 1 M re, 2 M re abgeh zusstr, 2 M re zusstr, 1 M re (= 3 M).


    Noch 1 R li M str und die restl M abk.


    



    Bauch


    Mit goldenem Garn und Nd 2,5–3,0 mm 10 M anschl. 1 R li M str.


    Folge-R: 1 M re, 1 M zun, re M str bis zur letzten M, 1 M zun, 1 M re (= 12 M).


    1 R li M str.


    Die letzten 2 R noch 2 x wdh (= 16 M).


    4 R glatt re str.


    Folge-R: 6 M re, 2 M re abgeh zusstr, 2 M re zusstr, 6 M re (= 14 M).


    1 R li M str.


    Die letzten 2 R stets wdh, dabei vor und nach den Abn jeweils 1 M weniger arb, bis 6 M übrig bleiben. Die restl M abk.


    



    Augen (2 Stück)


    4 M mit Garn in Beige und Nd 2,5–3,0 mm anschl. 1 R li M str.


    Folge-R: 1 M re, 1 M zun, 2 M re, 1 M zun, 1 M re (= 6 M).


    5 R glatt re str (mit 1 R li M beginnen).


    Folge-R: 2 M re abgeh zusstr, 2 M re, 2 M re zusstr (= 4 M).


    1 R li M str und die restl M abk.


    



    Schnabel
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    5 M mit goldenem Metallicgarn und Nd 2,5–3,0 mm anschl. 2 R glatt re str.


    Folge-R: 2 M re zusstr, 1 M re, 2 M re zusstr. 1 R li M str.


    Den Faden abschneiden, damit die restl 3 M zusziehen und die Naht schließen.


    



    Flügel


    Mit braunem Garn und Nd 2,5–3,0 mm 3 M anschl.


    Die Flügel werden durchweg kraus re gestrickt.


    2 R re M str.


    3. R: 1 M re, 1 M zun, re M str bis R-Ende (= 4 M).


    4. R: Re M str.


    3.+4. R noch 4 x wdh (= 8 M).


    12 R re M str.


    25. R: 1 M re, 2 M re zusstr, re M str bis zu den letzten 3 M, 2 M re zusstr, 1 M re.


    26.R:ReMstr(=6M).


    25.+26. R noch 1 x wdh (= 4 M)


    29. R: 2 x 2 M re zusstr, die restl M abk.


    Den Faden abschneiden und sichern.


    



    Mütze


    Mit wollweißem Garn und Nd 2,5–3, 0 mm 22 M anschl und 12 R kraus re str.


    Zum roten Garn wechseln.


    8 R glatt re str.


    Folge-R: 7 x [1 M re, 2 M re zusstr], 1 M re (= 15 M).


    1 R li M str.


    Folge-R: *1 M re, 2 M re zusstr; ab * fortl wdh bis R-Ende (= 10 M).


    1 R li M str.


    2 R glatt re str.


    Folge-R: Fortl 2 M re zusstr bis R-Ende (= 5 M).


    1 R li M str.


    Den Faden lang abschneiden. Die restl M mit dem Fadenende zusammenziehen und die seitliche Mützennaht schließen, dabei den Faden beim Nähen leicht anziehen, sodass sich die Mützenspitze etwas neigt. Die kraus gestrickte Krempe nach außen umschlagen.


    



    Fertigstellung


    Die beiden Eulenhälften links auf links an den Seiten und oben zusnähen und dabei mit Füllwatte ausstopfen. Das Teil für die Unterseite einnähen und dabei, falls nötig, ein passend zugeschnittenes Stück Karton zum Versteifen mit einnähen.


    Bauchfleck, Schnabel, Flügel und die Augenflecken annähen. Die Knöpfe für die Augen mit der Nähnadel und farblich passendem Nähgarn aufnähen. Das Glöckchen an die Spitze der Mütze nähen.

  


  
    

    Huhn


    
      Material


      Rest dickes Garn in Braun


      Strickgarnreste in Rot, Orange, Schwarz und Sockengarn mit Ringeleffekt (LL 200 m/50 g)


      Füllwatte


      Karton zum Versteifen (optional)


      



      Nadeln und Zubehör


      Stricknadeln 4,5 mm und 2,5–3,0 mm


      2 M-Raffer


      Maschenmarkierer


      



      Größe


      Höhe: ca. 10 cm

    


    
      
    


    
      
    


    Anleitung
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    Körper


    Mit dickem Garn und Stricknd 4,5 mm 31 M anschl.


    7 x [4 M re, 1 M zun], 3 M re (= 38 M). 1 R li M str. Glatt re weiterstr, bis die Arbeit 6 cm misst.


    Folge-R: 5 M re, wenden und die restl M auf einem M-Raffer stilllegen. 1 R li M str.


    Nun den Schwanz weiterstr wie folgt:


    Folge-R: 3 M re, 2 M re zusstr (= 4 M).


    Folge-R: 2 M li, 2 M li zusstr (= 3 M).


    1 R re M str.


    Folge-R: 1 M abh, 2 M li zusstr, die abgehobene M überziehen. Den Faden abschneiden und durch die letzte M ziehen.


    Von der linken Seite der Arbeit den Faden am anderen Ende der R anschlingen, 5 M li str und die Arbeit wenden (= 2. Hälfte des Schwanzes).


    Folge-R: 2 M re zusstr, 3 M re (= 4 M).


    Folge-R: 2 M li zusstr, 2 M li (= 3 M).


    1 R re M str.


    Folge-R: 1 M abh, 2 M re zusstr, die abgehobene M überziehen. Den Faden abschneiden und durch die letzte M ziehen.


    Über die restl 28 M den Kopf arb wie folgt:


    Von der rechten Seite der Arbeit 6 M auf den M-Raffer heben und den Faden neu anschlingen, die folg 16 M re str, die restl 6 M auf einem M-Raffer stilllegen.


    Folge-R: 7 M li, MM einhängen, 2 M li, MM einhängen, 7 M li.


    Folge-R: 2 M re zusstr, 5 M re, MM abh, 2 M re, MM abh, 5 M re, 2 M re zusstr. 1 R li M str (= 14 M).


    Folge-R: 2 M re zusstr, 4 M re, 1 M


    zun, MM abh, 2 M re, MM abh, 1 M zun, 4 M re, 2 M re zusstr (= 14 M).


    Folge-R: 6 M li, 1 M zun, MM abh, 2 M li, MM abh, 1 M zun, 6 M li (= 16 M).


    Folge-R: 7 M re, 1 M zun, MM abh, 2 M re, MM abh, 1 M zun, 7 M re (= 18 M).


    Die MM entfernen. Nun über eine Seite des Kopfes weiterarb wie folgt:


    Folge-R: 2 M li zusstr, 5 M li, 2 M li zusstr; die Arbeit wenden und die restl 9 M auf der Nd lassen.


    *Folge-R: 2 M re zusstr, 3 M re, 2 M re zusstr, 2 M li zusstr, 1 M li, 2 M li zusstr. Die restl 3 M abk.*


    Von der linken Seite der Arbeit den Faden an den stillgelegten M anschlingen und weiterstr wie folgt:


    2 M li zusstr, 5 M li, 2 M li zusstr. Von * bis * wdh.


    



    Die restl 12 M abk.


    



    Flügel (2 Stück)


    Mit dickem Garn und Nd 4,5 mm 5 M anschl.


    1. R: Re M str.


    2. R: 1 M re, 1 M zun, re M str bis zur letzten M, 1 M zun, 1 M re (= 7 M).


    3. R: Re M str.


    2.+3. R noch 2 x wdh (= 11 M).


    8. R: Re M str.


    9. R: 2 M re zusstr, re M str bis zu den 
     letzten 2 M, 2 M re zusstr (= 9 M).


    10. R: Re M str bis zu den letzten 2 M, 2 M re zusstr (= 8 M).


    11. R: 2 M abk, re M str bis R-Ende (= 6 M).


    12. R: 2 M re zusstr, 2 M re, 2 M re zusstr (= 4 M).


    13. R: 2 M re zusstr, 2 M re str. Die restl 3 M abk.


    



    Unterseite


    Mit dickem Garn und Nd 4,5 mm 3 M anschl.


    1 M re, 1 M zun, re M str bis zur letzten M, 1 M zun, 1 M re 5 M).


    1 R li M str.


    Diese 2 R noch 3 x wdh (= 11 M).


    Glatt re weiterstr bis zu einer Höhe von 4,5 cm.


    Folge-R: 1 M re, 2 M re zusstr, re M str bis zu den letzten 3 M, 2 M re zusstr, 1 M re.


    1 R li M str (= 9 M)


    Die letzten 2 R stets wdh, bis 5 M übrig bleiben.


    Folge-R: 2 M re zusstr, 1 M re, 2 M re zusstr. Die restl 3 M abk.


    



    Schnabel


    Mit Nd 2,5–3,0 mm und orangefarbenem Garn 5 M anschl. 1 R li M str.


    2 M re zusstr, 1 M re, 2 M re zusstr (= 3 M). 1 R li M str.


    Den Faden abschneiden, durch die restl M führen, fest anziehen und sichern.


    



    Kamm


    Mit rotem Garn und Nd 2,5–3,0 mm 2 M anschl.


    1 R re M str.


    1 M zun, 2 M re. 1 R re M str.


    *2M abk (= 1 M).


    Folge-R: 1 M zun, 1 M re. 1 R re M str.


    Folge-R: 1 M zun, 2 M re. 1 R re M str.


    Ab * noch 1 x wdh. Alle M abk.


    



    Schwanzfedern (5 Stück)


    Mit dickem Garn und Nd 4,5 mm 6 M anschl. Alle M abk.


    



    Schal


    Mit Ringelgarn und Nd 2,5–3,0 mm 7 M anschl. 20 cm kraus re str. Alle M abk und die Fadenenden vernähen.


    



    Fertigstellung


    Die Nähte des Körpers schließen. Das Huhn ausstopfen und das Unterseitenteil annähen. Sie können ein Stück Karton passend zuschneiden und in die Unterseite einsetzen, damit eine ebene Stellfläche entsteht. Die Schnabelnaht schließen und den Schnabel annähen. Flügel, Kamm und Schwanzfedern annähen (siehe Fotos). Für die Augen 2 Knötchenstiche in Schwarz aufsticken.
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    Turteltaube


    
      Material


      Strickgarn in Rot (LL 200 m/50 g)


      Strickgarnreste in Wollweiß, Goldmetallic und Schwarz (LL 200 m/50 g)


      Füllwatte


      



      Nadeln und Zubehör


      Stricknadeln 3,0–3,5 mm


      Maschenmarkierer


      



      Größe


      Länge vom Schnabel bis zum Schwanz: ca. 12 cm

    


    
      
    


    
      
    


    Anleitung
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    Körper


    Mit rotem Garn 10 M anschl und 6 R glatt re str.


    7. R: 4 M re, MM einhängen, 2 M re, MM einhängen, 4 M re.


    8. R: Li M str.


    9. R: Re M str bis MM, 1 M zun, MM abh, 2 M re, MM abh, 1 M zun, re M str bis R-Ende (= 12 M).


    10. R: Li M str.


    9. und 10. R noch 6 x wdh (= 24 M).


    2 R glatt re str.


    25. R: Re M str bis 2 M vor MM, 2 M re abgeh zusstr, MM abh, 2 M re, MM abh, 2 M re zusstr, re M str bis R-Ende (= 22 M).


    26. R: Li M str.


    25. und 26. R noch 2 x wdh (= 18 M).


    31. R: 1 M re, 1 M zun, re M str bis 2 M vor MM, 2 M re abgeh zusstr, MM abh, 2 M re, MM abh, 2 M re zusstr, re M str bis zur letzten M, 1 M zun, 1 M re (= 18 M).


    32. R: 1 M li, 1 M zun, li M str bis 2 M vor MM, 2 M li abgeh zusstr, MM abh, 2 M li, MM abh, 2 M li verschr zusstr, li M str bis zur letzten M, 1 M zun, 1 M li (= 18 M).


    33. R: Re M str bis 2 M vor MM, 2 M re abgeh zusstr, MM abh, 2 M re, MM abh, 2 M re zusstr, re M str bis R-Ende (= 16 M).


    34. R: Li M str.


    35. R: 1 M re, 2 M re abgeh zusstr, 2 M re, 2 M re abgeh zusstr, MM abh, 2 M re, MM abh, 2 M re zusstr, 2 M re, 2 M re zusstr, 1 M re (= 12 M).


    36. R: Li M str.


    Zum Goldmetallicgarn wechseln.


    37. R: 6 x 2 M re zusstr (= 6 M).


    38. R: Li M str.


    39. R: 3 x 2 M re zusstr (= 3 M).


    Den Faden abschneiden, durch die restl M führen, fest anziehen und sichern.


    



    Schwanzfedern


    Je 3 Schwanzfedern in Wollweiß und Gold arb.


    2 M anschl und 8 R re M str.


    Folge-R: 1 M re, 1 M zun, 1 M re (= 3 M).


    12 R re M str.


    *Folge-R: 1 M abh, 2 M re zusstr, die abgehobene M überziehen. Den Faden abschneiden und durch die letzte M ziehen.


    



    Große Federn für die Flügel


    Je 4 Federn in Wollweiß und Gold arb.


    2 M anschl und 4 R re M str.


    Folge-R: 1 M re, 1 M zun, 1 M re (= 3 M).


    8 R re M str.


    Beenden, wie bei den Schwanzfedern ab * beschrieben.


    



    Kleine Federn für die Flügel


    2 Federn in Gold arb.


    2 M anschl und 4 R re M str.


    Folge-R: 1 M re, 1 M zun, 1 M re (= 3 M).


    5 R re M str.


    Beenden, wie bei den Schwanzfedern ab * beschrieben.


    



    Fertigstellung


    Die Längsnaht des Vogelkörpers schließen und den Vogel mit Füllwatte ausstopfen. Für die Augen an jede Seite des Kopfes einen Knötchenstich in Schwarz sticken. Die Schwanzfedern annähen. Je 2 größere Flügelfedern zusnähen und an die Seiten des Vogels nähen. Die kleineren Federn auf die größeren nähen, sodass die Flügel entstehen.
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     Wimpelgirlande


    
      Material


      Strickgarn in Rot (LL 200 m/50 g)


      Strickgarnrest in Wollweiß (LL 200 m/50 g)


      



      Motive


      Die Zählmuster für die Einstrickmotive finden Sie hier.


      



      Nadeln und Zubehör


      Stricknadeln 3,0–3,5 mm


      Häkelnadel 3,0 mm (optional)


      Wollnadel (optional)


      



      Größe


      1 Wimpel: ca. 11 cm x 7 cm

    


    Anleitung


    Mit rotem Garn 1 M anschl.


    1. R (Rückr): 3a1 str (= 3 M).


    2. R: 1 M re, 1 M li, 1 M re.


    3. R: 1 M re, 1 M zun, 1 M li, 1 M zun, 1 M re (= 5 M).


    4. R: 1 M re, 1 M li, 1 M re, 1 M li, 1 M re.


    5. R: 1 M re, 1 M li, 1 M zun, 1 M re, 1 M zun, 1 M li, 1 M re (= 7 M).


    6. R (Hinr): 1 M re, 1 M li, 3 M re, 1 M li, 1 M re.


    7. R: 3 x [1 M re, 1 M li], 1 M re.


    Weiterstr wie folgt:


    8. R (Hinr): 1 M re, 1 M li, 1 M re, 1 M zun, re M str bis zu den letzten 3 M, 1 M zun, 1 M re, 1 M li,11 M re.


    9. R: 1 M re, 1 M li, 1 M re, li M str bis zu den letzten 3 M, 1 M re, 1 M li, 1 M re.


    Die 3 Randmaschen (fett gedruckt) weiter im Perlmuster str und R 8 + 9 noch 6 x wdh, dabei in den Hinr vor und nach dem glatt re gestrickten Mittelfeld jeweils 1 M zun, bis 21 M erreicht sind.


    2 R ohne Zun in der gegebenen Einteilung str.


    Glatt re mit den Perlmusterblenden 20 R str, dabei das gewählte Motiv in Intarsientechnik nach dem Zählmuster einstr. Sie können die Wimpel auch einfarbig str und die Motive anschließend im M-Stich aufsticken.


    2 R in der gegebenen Einteilung str.


    4 R im Perlmuster str. Alle M abk.


    



    Fertigstellung


    Die Wimpel an den oberen Ecken zusnähen oder die Wimpel durch eine Lm-Kette verbinden und dabei fM über die Oberkante der Wimpel häkeln.
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  Häkeln für Weihnachten


  
    

    


    Weihnachten ist nur einmal im Jahr. Und schon die Vorfreude darauf ist etwas ganz Besonderes. Die entzückenden Häkeldekorationen, die ich für dieses Buch entworfen habe, steigern die Vorfreude auf das Fest zusätzlich.


    Nichts ist schöner, als Baumschmuck für einen selbst oder als ganz persönliches Geschenk für eine gute Freundin oder Verwandte anzufertigen. Sie können ihn nach Weihnachten einpacken, Jahr für Jahr wieder hervorholen und sogar von Generation zu Generation weitervererben, sodass Sie und Ihre Familie sich jahrelang daran erfreuen können. Manche Modelle können frei stehen, aber es spricht nichts dagegen, sie mit einem Aufhänger zu versehen und ebenfalls als Christbaumschmuck zu verwenden.


    Meine Lieblingsfarben sind Rot, Gold und Grün, aber alle Projekte können ebenso gut in beliebigen anderen Farben passend zu Ihrem weihnachtlichen Farbkonzept gehäkelt werden: traditionell, cool und trendig oder schlicht und kindlich.


    Alle Modelle lassen sich schnell und einfach aus Garnresten arbeiten, sodass auch Häkeleinsteigern eine eindrucksvolle Sammlung außergewöhnlicher Handarbeiten für die Weihnachtszeit gelingt. Stecken Sie eine kleine Überraschung in das Knallbonbon oder legen Sie es anstelle eines Tischkärtchens auf die weihnachtliche Festtafel, verwenden Sie Glitzergarne, Perlen und Pailletten oder sticken Sie einen Namen auf, um diesen niedlichen Kleinigkeiten eine ganz persönliche Note zu verleihen. Was auch immer Sie tun - ich bin sicher, dass Sie beim Häkeln genauso viel Spaß haben werden, wie ich ihn beim Entwerfen hatte.


    Fröhliches Weihnachtshäkeln!

  


  
    

    Tipps und Tricks


    Abkürzungen

    abm: abmaschen

    Bg: Bogen

    Dreifach-Stb: Dreifachstäbchen

    DStb: Doppelstäbchen

    fM: feste Masche(n)

    hStb: halbe(s) Stäbchen

    Km: Kettmasche(n)

    Lm: Luftmasche(n)

    Stb: Stäbchen

    Weitere allgemeine Abkürzungen siehe hier.


    



    Material


    Alle Modelle sind mit einer Häkelnadel der Stärke 2,0 mm gearbeitet; lediglich für den Weihnachtsbären ist zusätzlich eine Häkelnadel 4,0 mm nötig. Als Material wurde Baumwollhäkelgarn Nr. 5 (LL 400 m/100g) oder Nr. 3 (LL 280 m/100 g) verwendet, allerdings eignet sich auch 4-fädiges Sockenstrickgarn (LL ca. 200 m/50 g). Die meisten Projekte erfordern nur wenig Garn und sind deshalb ideal, um allerlei Reste zu verarbeiten.


    Außerdem benötigen Sie verschiedene Zierelemente, beispielsweise Schleifen, Bänder, Knöpfe und Perlen, eine Nähnadel und Nähgarn, Alleskleber und Füllwatte.


    



    Größe


    Bei allen Modellen ist die ungefähre Größe angegeben. Bedenken Sie aber, dass die Projekte je nach Garnstärke größer oder kleiner ausfallen können.


    



    Techniken


    Manche Modelle sind in Runden gehäkelt, was manchmal ein bisschen knifflig ist. Kennzeichnen Sie den Rundenbeginn stets mit einem Maschenmarkierer, damit Sie wissen, wo Sie angefangen haben. Wenn man den Rundenbeginn nicht kennt, kommt man sehr leicht auf zu viele oder zu wenige Maschen.


    Ein oder zwei Modelle werden während des Häkelns ausgestopft - auch das ist eine Technik, mit der man sich erst einmal vertraut machen muss. Das Häkeln wird dadurch manchmal ein bisschen schwierig, besonders wenn die Öffnung recht klein ist. Das Geheimnis liegt darin, immer nur winzige Mengen Füllwatte auf einmal hineinzustopfen.
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        Der zauberhafte kleine Baum putzt die weihnachtliche Festtafel heraus (Anleitung siehe hier). Fertigen Sie einen für jeden Gast an– als wundervolles Andenken zum Mitnehmen und Aufbewahren.

      

    

  


  
    

    Kiefernzapfen


    
      Material und Zubehör


      Häkelnadel 2,0 mm


      Goldmetallicgarn, 1 Knäuel


      künstlicher Stechpalmenzweig mit Beeren


      50 cm goldenes Satinband, 3 mm breit


      Füllwatte


      Alleskleber


      Nähnadel und goldener Faden (optional)


      



      Größe


      Höhe: ca. 5 cm

    


    
      
    


    
      
    


    Besondere Abkürzungen
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    FN3 (Flachnoppe): *1 U, die Häkelnd einstechen, den Faden holen*; von * bis * noch 2 x wdh (= 7 Schlingen auf der Häkelnd), den Faden holen und durch alle Schlingen zugleich ziehen, die FN mit 1 Lm schließen.


    FN4 (Flachnoppe): Wie die FN3 arb, jedoch von * bis * insgesamt 4 x arb (= 9 Schlingen auf der Häkelnd).


    



    



    Anleitung


    Mit Goldmetallicgarn 6 Lm anschl und mit 1 Km zum Ring schließen.


    1. Rd: 12 fM in den Ring arb, die Rd mit 1 Km schließen.


    2. Rd: 1 FN3 in jede fM der Vor-Rd arb, die Rd mit 1 Km ins Abmaschglied der 1. FN3 schließen (= 12 FN3).


    3. Rd: 1 Km in den 1. Zwischenraum zwischen 2 FN, [1 FN3, 1 Lm] in jeden Zwischenraum, die Rd mit 1 Km ins Abmaschglied der 1. FN3 schließen.


    4. Rd: 1 Km in den folg Lm-Bg, [1 FN4, 1 Lm] um jeden Lm-Bg der Vor-Rd, die Rd mit 1 Km ins Abmaschglied der 1. FN4 schließen.


    5. Rd: Wie die 4. Rd arb.


    6. Rd: 1 Km in den folg Lm-Bg, [1 FN3, 1 LM] um jeden Lm-Bg der Vor-Rd, die Rd mit 1 Km ins Abmaschglied der 1. FN3 schließen.


    7. Rd: 1 Km in den folg Lm-Bg, 1 FN3 um jeden Lm-Bg, jedoch ohne die Lm zum Schließen der FN; die Rd schließen wie die Vor-Rd.


    



    Fertigstellung


    Vorsichtig kleine Flocken Füllwatte mithilfe der Häkelnd in den Kiefernzapfen stopfen. Achtung! Die Hülle nicht zu stramm ausstopfen. Sie soll lediglich eine schöne Form bekommen.


    Mit etwas Alleskleber den Stechpalmenzweig auf den Zapfen kleben. Das goldene Band quer durch die letzte Noppenrunde ziehen und die Bandenden miteinander verknoten.
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    Festlicher Kranz


    
      Material und Zubehör


      Häkelnadel 2,0 mm


      Baumwollhäkelgarn Nr. 5 (LL400 m/100 g), je 1 Knäuel in Dunkelgrün und Hellgrün


      3 kleine, künstliche Stechpalmenzweige


      50 cm Satinband in Grün, 3 mm breit


      15 cm Band in Gold zum Binden einer schleife, 8–10 mm breit


      1 goldenes Glöckchen


      Alleskleber


      Nähnadel und Nähgarn in Grün


      



      Größe


      Ø ca. 7 cm

    


    
      
    


    
      
    


    Anleitung
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    Mit hellgrünem Garn 50 Lm anschl.


    1. R: 2 Stb in die 3. Lm von der Nd aus, je 3 Stb in jede folg Lm bis R-Ende. Während des Häkelns rollt sich die Arbeit korkenzieherartig ein.


    Einen weiteren Streifen genauso aus dunkelgrünem Garn arb.


    



    Fertigstellung


    Die beiden Häkelstreifen an einem Ende zusnähen, dann die Streifen miteinander verdrehen, sodass die Wicklungen des einen Streifens in die des anderen greifen und eine doppelte Spirale entsteht. Beide Enden zu einem Kranz zusnähen.


    Die kleinen Stechpalmenzweige beliebig verteilt mit Alleskleber auf dem Kranz fixieren und dabei zwischen die Wicklungen stecken. Aus dem goldenen Band eine Schleife binden und diese über die Verbindungsstelle des Kranzes kleben. Das Glöckchen darunter annähen.


    Das grüne Band zwischen den Maschen an der Oberseite des Kranzes hindurchführen. Das Aufhängeband nach Belieben abschneiden und die Bandenden miteinander verknoten.
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    Friedenstaube


    
      Material und Zubehör


      Näkelnadel 2,0 mm


      Baumwollhäkelgarn Nr. 3 (LL 280 m/100 g), je 1 Knäuel in Flieder und Hellblau sowie Reste in Gelb und Schwarz


      Goldmetallicgarnrest


      Rose aus goldenem Band


      50 cm Band in Flieder, 3 mm breit


      Nähnadel und Nähgarn in Flieder


      Füllwatte


      



      Größe


      Höhe: ca. 6 cm; Länge: ca. 9 cm

    


    
      
    


    
      
    


    Anleitung
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    Kopf


    Mit fliederfarbenem Garn 2 Lm anschl.


    1. Rd: 6 fM in die 2. Lm von der Nd aus, mit 1 Km zum Ring schließen.


    2. Rd: 2 fM in jede M der Vor-Rd (= 12 M).


    3. Rd: *1 fM in die folg fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh bis Rd-Ende (= 18 M).


    4. Rd: *Je 1 fM in die folg 2 fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh bis Rd-Ende (= 24 M).


    5.–9. Rd: fM häkeln bis Rd-Ende.


    Nun mit den Abn beginnen. Den Kopf mit Füllwatte ausstopfen, bevor die Öffnung geschlossen wird.


    10. Rd: *Je 1 fM in die folg 2 fM, 2 fM zus abm; ab * fortl wdh bis Rd-Ende.


    11. Rd: fM arb bis Rd-Ende.


    12. Rd: *1 fM in die folg fM, 2 fM zus abm; ab * fortl wdh bis Rd-Ende.


    13. Rd: fM arb bis Rd-Ende.


    14. Rd: Fortl 2 fM zus abm bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen.


    Abk und vernähen.


    



    Körper


    Mit fliederfarbenem Garn 2 Lm anschl.


    1. Rd: 6 fM in die 2. Lm von der Nd aus, mit 1 Km zum Ring schließen.


    2. Rd: 2 fM in jede M der Vor-Rd (= 12 M).


    3. Rd: *1 fM in die folg fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh bis Rd-Ende (= 18 M).


    4. Rd: *Je 1 fM in die folg 2 fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh bis Rd-Ende (= 24 M).


    5. Rd: *Je 1 fM in die folg 3 fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh bis Rd-Ende.


    6.–12. Rd: fM arb bis Rd-Ende.


    Nun mit den Abn beginnen. Den Körper nach und nach ausstopfen, bevor er geschlossen wird.


    13. Rd: *Je 1 fM in die folg 3 fM, 2 fM zus abm; ab * fortl wdh bis Rd-Ende.


    14.–16. Rd: fM arb bis Rd-Ende.


    17. Rd: *Je 1 fM in die folg 2 fM, 2 fM zus abm; ab * fortl wdh bis Rd-Ende.


    18.–20. Rd: fM arb bis Rd-Ende.


    21. Rd: *1 fM in die folg fM, 2 fM zus abm; ab * fortl wdh bis Rd-Ende.
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    22.+23. Rd: fM arb bis Rd-Ende.


    24. Rd: Fortl 2 fM zus abm bis Rd-Ende.


    25.+26. Rd: fM arb bis Rd-Ende.


    Abk und vernähen. Dies ist das Schwanzende.


    



    Flügel


    Mit blauem Garn 8 Lm anschl und mit 1 Km zum Ring schließen.


    1. Rd: 7 Lm (für 1 Dreifach-Stb + 2 Lm), *1 Dreifach-Stb in den Ring, 2 Lm; ab * noch 14 x wdh, die Rd mit 1 Km in die 5. der 7 Anfangs-Lm schließen (= 16 Lm-Bg).


    2. Rd: 2 Lm, 2 fM in den 1. 2-Lm-Bg, *3 fM in den folg 2-Lm-Bg; ab * fortl wdh bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen (= 48 M).


    3. Rd: 8 Lm (für 1 fM + 7 Lm), 1 fM in die 3. fM, *mit 5 Lm 2 fM übergehen, 1 fM in die folg fM, mit 7 Lm 2 fM übergehen, 1 fM in die folg fM; ab * fortl wdh bis Rd-Ende, die letzte Wdh mit 5 Lm beenden und die Rd mit 1 Km schließen.


    4. Rd: 1 Km in den 1. 7-Lm-Bg, 3 Lm, 4 Stb in den Bg, 4 Lm, 1 Km in die 3. Lm von der Nd aus (= 1 Picot), 1 Lm, 5 Stb in den Bg, *1 fM in den folg 5-Lm-Bg, [5 Stb, 4 Lm, 1 Km in die 3. Lm von der Nd aus (= 1 Picot), 5 Stb] in den folg 7-Lm-Bg; ab * fortl wdh bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen.


    Abk und vernähen.


    5. Rd: Den goldenen Faden an einer Spitze anschlingen und 1 Rd fM um das gesamte Häkelteil arb; die Rd mit 1 Km schließen. Abk und vernähen.


    
      
    


    



    Schnabel


    Mit gelbem Garn 7 Lm anschl. 1 fM in die 2. Lm von der Nd aus, 1 fM in jede folg Lm bis R-Ende. Abk und vernähen.


    



    Fertigstellung


    Den Kopf leicht schräg versetzt an den Körper nähen. Knötchenstiche in Schwarz für die Augen aufsticken, den Schnabel mittig zusammenlegen und annähen. Das Teil für die Flügel zusammenlegen, sodass die Zacken übereinstimmen, und mittig auf den Rücken nähen. Die Bandrose befestigen.


    Das fliederfarbene Band durch die Maschen am Nacken ziehen, auf die gewünschte Länge kürzen und die Bandenden miteinander verknoten.

  


  
    

    Glitzernde Schneeflocke


    
      Material und Zubehör


      Häkelnadel 2,0 mm


      Baumwollhäkelgarn Nr. 5 (LL 400 m/100 g), 1 Knäuel in Weiß (reicht für mehrere Schneeflocken)


      8 perlmuttfarbene Perlen


      1 großer Knopf in Schneeflockenform


      50 cm Satinband in Weiß, 3 mm breit


      Nähnadel und Nähgarn in Weiß


      



      Größe


      Ø ca. 9 cm

    


    
      
    


    
      
    


    Anleitung (2 Stück)
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    Mit weißem Garn 8 Lm anschl und mit 1 Km zum Ring schließen.


    1. Rd: 7 Lm (für 1 Dreifach-Stb + 2 Lm), *1 Dreifach-Stb, 2 Lm in den Ring; ab * noch 14 x wdh, die Rd mit 1 Km in die 5. der 7 Anfangs-Lm schließen (= 162-Lm-Bg).


    2. Rd: 2 Lm, 2 fM in den 1. 2-Lm-Bg, *3 fM in den folg 2-Lm-Bg; ab * fortl wdh bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen (= 48 M).


    
      
    


    3. Rd: 8 Lm (für 1 fM + 7 Lm), 1 fM in die 3. fM, *mit 5 Lm 2 fM übergehen, 1 fM in die folg fM, mit 7 Lm 2 fM übergehen, 1 fM in die folg fM; ab * fortl wdh bis Rd-Ende, die letzte Wdh mit 5 Lm beenden und die Rd mit 1 Km schließen.


    4. Rd: 1 Km in den 1. 7-Lm-Bg, 3 Lm, 4 Stb in den Bg, 4 Lm, 1 Km in die 3. Lm von der Nd aus (= 1 Picot), 1 Lm, 5 Stb in den Bg, *1 fM in den folg 5-Lm-Bg, [5 Stb, 4 Lm, 1 Km in die 3. Lm von der Nd aus (= 1 Picot), 5 Stb] in den folg 7-Lm-Bg; ab * fortl wdh bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen. Abk und vernähen.


    



    Fertigstellung


    Zwei Schneeflocken links auf links aufeinanderlegen und so zusnähen, dass die Zacken übereinstimmen. Den Knopf in die Mitte der Schneeflocke nähen und 1 Perle in jede Zackenmitte nähen (siehe Foto).


    Das Band durch eine Zackenspitze ziehen, auf die gewünschte Länge kürzen und die Bandenden miteinander verknoten.


    



    Tipp


    Sprühen Sie die Schneeflocke mit Wäschestärke ein, bevor Sie Knopf und Perlen annähen: So wird sie fester und hält die Form besser.
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    Nikolausstiefel


    
      Material und Zubehör


      Häkelnadel 2,0


      Baumwollhäkelgarn Nr. 3 (LL 280 m/100 g), 1 Knäuel in Rot und ein Rest in Weiß


      4 Knöpfe in Schneeflockenform (bzw. 8 Knöpfe, für die Vorder- und Rückseite)


      1 silberne Bandschleife


      20 cm Band in Silber, 3,0 mm breit


      Nähnadel und Nähgarn in der Farbe von Knöpfen und Band


      



      Größe


      Höhe: ca. 10 cm

    


    
      
    


    
      
    


    Anleitung
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    Mit weißem Garn 29 Lm anschl.


    1. R: 1 fM in die 2. Lm von der Nd aus, 1 fM in jede folg Lm bis R-Ende (= 28 M).


    2.+3. R: 1 fM in jede fM der Vor-R.


    4. R: Den roten Faden anschlingen. *1 fM in die 1. fM der Vor-R, dann die Nd in die folg fM, jedoch 1 R tiefer einstechen, den Faden holen und als normale fM arb; ab * fortl wdh bis R-Ende.


    5. R (Rot): 1 R fM arb.


    6. R (Weiß): 1 R fM arb.


    7. R (Weiß): Wie die 4. R arb.


    8. R (Weiß): 1 R fM arb.


    9.–20. R (Rot): fM arb.


    Nun den Oberfuß arb wie folgt:


    1. R: Je 1 fM in die folg 18 fM arb; wenden.


    2. R: Je 1 fM in die folg 8 fM arb; wenden.


    3.–10. R: Je 1 fM in diese 8 fM arb.


    Abk und vernähen.


    Den Fuß arb wie folgt:


    Den Faden am äußersten Rand neu anschlingen, 10 fM arb. Dann 10 fM entlang einer Seite des Oberfußes auffassen, 8 fM über die Spitze arb und 10 fM aus der zweiten Seite des Oberfußes auffassen, dann je 1 fM über die restl 10 fM des Fußes arb (= 48 M).


    1.–6. R: fM über alle M arb.


    7. R: 2 fM zus abm, 20 fM, 2 x 2 fM zus abm, 20 fM, 2 fM zus abm.


    8. R: 2 fM zus abm, 18 fM, 2 x 2 fM zus abm, 18 fM, 2 fM zus abm.


    9. R: 2 fM zus abm, 16 fM, 2 fM zus abm, 16 fM, 2 fM zus abm.


    10. R: 2 fM zus abm, 14 fM, 2 x 2 fM zus abm, 14 fM, 2 fM zus abm.


    11. R: 2 fM zus abm, fM arb bis zu den letzten 2 fM, 2 fM zus abm. Abk und vernähen.


    



    Fertigstellung


    Die Fadenenden vernähen. Die rückwärtige Naht und die Naht am Fuß des Stiefels schließen. Die Schneeflocken-Knöpfe und die Schleife aufnähen (siehe Foto).


    Das silberne Band zum Aufhänger zusammenlegen, auf die gewünschte Länge kürzen und im Inneren des Stiefels annähen.
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    Rotnasiges Rentier


    
      Material und Zubehör


      Häkelnadel 2,0 mm


      Baumwollhäkelgarn Nr. 5 (LL 400 m/100 g), je 1 Knäuel in Mittelbraun und Dunkelbraun


      Metallicgarnrest in Rot


      Baumwollsticktwist oder Baumwollhäkelgarnrest in Schwarz


      1 kleine Goldschleife mit Glöckchen


      Füllwatte


      Nähnadel und Nähgarn in der Farbe der Häkelgarne


      



      Größe


      Höhe bis zum oberen Ende des


      Kopfes: ca. 10 cm

    


    Anleitung


    



    Körper


    Mit mittelbraunem Garn 2 Lm anschl.


    1. Rd: 6 fM in die 2. Lm von der Nd aus; die Rd mit 1 Km schließen.


    2. Rd: 2 fM in jede M der Vor-Rd (= 12 M).


    3. Rd: *1 fM in die folg fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh bis Rd-Ende (= 18 M).


    4. Rd: *Je 1 fM in die folg 2 fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh bis Rd-Ende (= 24 M).


    5. Rd: *Je 1 fM in die folg 3 fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh bis Rd-Ende (= 30 M).


    6.–16. Rd: fM arb bis Rd-Ende.


    Nun mit den Abn beginnen, dabei den Körper nach und nach mit Füllwatte ausstopfen:


    17. Rd: *Je 1 fM in die folg 3 fM, 2 fM zus abm; ab * fortl wdh bis Rd-Ende.


    18. Rd: *Je 1 fM in die folg 2 fM, 2 fM zus abm; ab * fortl wdh bis Rd-Ende.


    19. Rd: fM arb bis Rd-Ende.


    20. Rd: Fortl 2 fM zus abm. Den Körper vollständig ausstopfen, den Faden abschneiden, durch die letzte M-Rd führen, anziehen und vernähen.


    



    Kopf


    Mit mittelbraunem Garn 2 Lm anschl.


    1. Rd: 6 fM in die 2. Lm von der Nd aus; die Rd mit 1 Km schließen.


    2. Rd: 2 fM in jede M der Vor-Rd (= 12 M).


    3. Rd: *1 fM in die folg fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh bis Rd-Ende (= 18 M).


    4.–7. Rd: fM arb bis Rd-Ende.


    8. Rd: *Je 1 fM in die folg 2 fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen.


    9. Rd: fM arb bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen.


    10. Rd: *1 fM in die folg fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen.


    11.–15. Rd: 1 fM in jede M der Vor-Rd ab, die Rd mit 1 Km schließen.


    Nun mit den Abn beginnen, dabei den Kopf nach und nach mit Füllwatte ausstopfen:


    16. Rd: *Je 1 fM in die folg 2 fM, 2 fM zus abm; ab * fortl wdh bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen.


    17. Rd: fM arb bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen.


    18. Rd: *1 fM in die folg fM, 2 fM zus abm; ab * fortl wdh bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen.


    19. Rd: fM arb bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen.


    20. Rd: Fortl 2 fM zus abm, die Rd mit 1 Km schließen.


    Den Kopf vollständig ausstopfen, den Faden abschneiden, durch die letzte M-Rd führen, anziehen und vernähen.


    



    Vorderbeine (2 Stück)


    Mit mittelbraunem Garn 6 Lm anschl.


    1. R: 1 fM in die 2. Lm von der Nd aus, 1 fM in jede folg Lm bis R-Ende.


    2.+3. R: fM arb, dabei in die 1. und letzte fM der R je 2 fM arb.


    4 R fM arb.


    Zu dunkelbraunem Garn wechseln und 2 R fM arb.


    10. R: Wie die 2. R arb und zun.


    Folge-R: fM arb. Abk und vernähen.


    



    Hinterbeine (2 Stück)
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    Mit mittelbraunem Garn 10 Lm anschl.


    1. R: 1 fM in die 2. Lm von der Nd aus, je 1 fM in jede folg Lm bis R-Ende.


    2. R: 1 Lm, 1 fM in jede fM der Vorreihe.


    3.+4. R: fM arb, dabei in die 1. und letzte fM der R je 2 fM arb.


    8 R fM arb.


    Zum dunkelbraunen Garn wechseln und 4 R fM arb.


    17. R: Wie die 3. arb und zun. Abk und vernähen.


    



    Große Geweihstangen (2 Stück)


    Mit dunkelbraunem Garn 12 Lm anschl.


    1. R: 1 fM in die 2. Lm von der Nd aus, 1 fM in jede folg Lm bis R-Ende.


    2.–4. R: 1 Lm, 1 fM in jede fM bis R-Ende. Abk und vernähen.


    



    Kleine Geweihstangen (2 Stück)


    Mit dunkelbraunem Garn 6 Lm anschl.


    1. R: 1 fM in die 2. Lm von der Nd aus, 1 fM in jede folg Lm bis R-Ende.


    2.–4. R: 1 Lm, 1 fM in jede fM bis R-Ende. Abk und vernähen.


    



    Ohren (2 Stück)


    Mit mittelbraunem Garn 2 Lm anschl.


    1. R: 1 fM in die 2. Lm von der Nd aus.


    2. R: 1 Lm, 3 fM in die folg fM.


    3.+4. R: 1 Lm, 1 fM in jede fM bis R-Ende.


    5. R: 1 Lm, 2 fM zus abm, 1 fM in die letzte fM.


    6. R: 2 fM zus abm. Abk und vernähen.


    



    Nase


    Mit rotem Metallicgarn 2 Lm anschl. 14 Stb in die 2. Lm von der Nd aus arb, die Rd mit 1 Km ins 1. Stb schließen.


    Abk und vernähen.


    



    Fertigstellung


    Alle restl Fadenenden vernähen. Die rote Nase annähen, mit schwarzem Garn Knötchenstiche für die Augen und Spannstiche für das Maul sticken. Die Ohren seitlich an den Kopf nähen (siehe Foto). Jede Geweihstange der Länge nach zuslegen und -nähen. Je eine kurze an eine lange Geweihstange nähen (siehe Foto) und diese dann am Kopf befestigen. Den Kopf an den Körper nähen.


    
      
    


    Die Vorder- bzw. Hinterbeine je der Länge nach zuslegen und -nähen. Die Beine leicht mit Füllwatte ausstopfen, dabei etwas mehr Füllwatte für den dunkelbraunen Huf verwenden. Mit dunkelbraunem Garn einen Spannstich über die Mitte des Hufs arb und den Faden anziehen, um den Huf anzudeuten. Die Beine so an den Körper nähen, dass das Rentier sitzt.

  


  
    

    Gute Fee


    
      Material und Zubehör


      Häkelnadel 2,0 mm


      Baumwollhäkelgarn Nr. 3 (LL 280 m/100 g), je 1 Knäuel in Hellrosa und in Dunkelrosa sowie Reste in Blau und Rot für die Details


      Goldmetallicgarnrest


      2 goldene schleifchen


      2 kleine selbstklebende goldene Sternchen


      50 cm Satinband in Rosa, 3,0 mm breit


      1 Zahnstocher


      Rest goldene Polsterkordel (Gimpe) der


      Nähnadel und Nähgarn in der Farbe der Garne


      Füllwatte


      Alleskleber


      



      Größe


      Höhe: ca. 10 cm

    


    Anleitung


    



    Kopf


    Mit hellrosa Garn 2 Lm anschl.


    1. Rd: 6 fM in die 2. Lm von der Nd aus, die Rd mit 1 Km schließen.


    2. Rd: 2 fM in jede M der Vor-Rd (= 12 M).


    3. Rd: *1 fM in die folg fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh bis Rd-Ende (= 18 M).


    4. Rd: *Je 1 fM in die folg 2 fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh bis Rd-Ende (= 24 M).


    5.–9. Rd: fM häkeln bis Rd-Ende.


    Nun mit den Abn beginnen. Den Kopf mit Füllwatte ausstopfen, bevor die Öffnung geschlossen wird.


    10. Rd: *Je 1 fM in die folg 2 fM, 2 fM zus abm; ab * fortl wdh bis Rd-Ende.


    11. Rd: fM arb bis Rd-Ende.


    12. Rd: *1 fM in die folg fM, 2 fM zus abm; ab * fortl wdh bis Rd-Ende.


    13. Rd: fM arb bis Rd-Ende.


    14. Rd: Fortl 2 fM zus abm bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen.


    Abk und vernähen.
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    Körper


    Mit hellrosa Garn 2 Lm anschl.


    1. Rd: 6 fM in die 2. Lm von der Nd aus, die Rd mit 1 Km schließen.


    2. Rd: 2 fM in jede M der Vor-Rd (= 12 M).


    3. Rd: *1 fM in die folg fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh bis Rd-Ende (= 18 M).


    4. Rd: *Je 1 fM in die folg 2 fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh bis Rd-Ende (= 24 M).


    5. Rd: *Je 1 fM in die folg 3 fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh bis Rd-Ende (= 30 M).


    6.–14. Rd: fM arb bis Rd-Ende. Abk und vernähen.


    



    Unterseite


    Mit hellrosa Garn die 1.–3. Rd der Anleitung für den Körper häkeln.


    
      
    


    



    Kleid (vom Halsausschnitt nach unten gehäkelt)


    Mit dunkelrosa Garn 10 Lm anschl und mit 1 Km zum Ring schließen.


    1. Rd: 2 Lm, 15 fM in den Ring, die Rd mit 1 Km schließen (= 16 fM).


    2. Rd: 2 Lm, 1 Stb in dieselbe M wie die Km der Vor-Rd, 2 Stb in jede fM bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen (= 32 Stb).


    3. Rd: 2 Lm, 1 Stb in dieselbe M, je 2 Stb in die folg 5 Stb, mit 4 Lm die folg 4 M übergehen, je 2 Stb in die folg 12 Stb, mit 4 Lm die folg 4 M übergehen, je 2 Stb in die restl 6 Stb, die Rd mit 1 Km schließen.
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    4. Rd: *3 Lm, 1 M übergehen, 1 fM in die folg M; ab * fortl wdh bis Rd-Ende, die Rd nicht schließen.


    5. Rd: *3 Lm, 1 fM in den 3-Lm-Bg der Vor-Rd; ab * fortl wdh bis Rd-Ende.


    Die letzte Rd stets wdh, bis 8 Rd aus 3-Lm-Bg gearbeitet sind.


    Folge-Rd: *[3 Stb, 3 Lm, 3 Stb] in den folg 3-Lm-Bg; ab * fortl wdh bis Rd-Ende, enden mit [3 Stb, 3 Lm, 3 Stb], 1 Km in den Rd-Beginn.


    Folge-Rd: Das goldene Garn anschlingen und 1 fM in jede M des Rocksaums häkeln.


    



    Arme (2 Stück)


    Mit hellrosa Garn 10 Lm anschl.


    1. R: 1 fM in die 2. Lm von der Nd aus, 1 fM in jede folg Lm bis R-Ende.


    2.–4. R: 1 Lm, 1 fM in jede fM bis R-Ende. Abk und vernähen.


    



    Flügel (2 Stück)


    Mit dunkelrosa Garn 2 Lm anschl.


    1. R: 5 Stb in die 2. Lm von der Nd aus arb.


    2. R: 3 Lm, 1 Stb in die 1. M, 2 Stb in jede folg M bis R-Ende.


    3. R: Das goldene Garn anschlingen und 1 fM in jede M bis R-Ende arb.


    4. R: 2 fM in jede M bis R-Ende arb. Abk und vernähen.


    



    Zauberstab


    Den Zahnstocher dicht mit Goldmetallicgarn umwickeln und die Fadenenden mit Alleskleber fixieren. Die beiden selbstklebenden Sternchen mit dem Zahnstocher dazwischen aufeinanderkleben.


    



    Fertigstellung


    Die restl Fadenenden vernähen. Den Körper mit Füllwatte ausstopfen und die Unterseite annähen. Diese ein wenig nach innen drücken, damit die Fee aufrecht steht. Den Körper in das Kleid stecken. Ein Stück Band auf Taillenhöhe durch das Kleid fädeln und fest abbinden, um den Körper im Kleid zu fixieren; eventuell den Körper im Kleid mit einigen Stichen annähen. Die Bandenden abschneiden. Eine Goldschleife vorne auf das Kleid nähen.


    Jeden Arm der Länge nach zuslegen und -nähen. Jeweils einen Arm durch die Armausschnitte des Kleides schieben und annähen. Den Zauberstab an eine Hand kleben. Die Flügel in der Mitte zusnähen und an den Rücken der Fee nähen.


    Die Polsterkordel aufdröseln und die Wickelfäden mit einer Nadel zu Locken auflösen. Diese Locken in gleich lange Stücke schneiden, auf den Kopf der Fee kleben und in Form schneiden. Die zweite Goldschleife auf den Kopf nähen. Augen und Mund aufsticken. Den Kopf auf den Körper nähen.

  


  
    

    Baby– Pinguin


    
      Material und Zubehör


      Häkelnadel 2,0 mm


      Baumwollhäkelgarn Nr. 3 (LL 280 m/100 g), je 1 Knäuel in Weiß und in Schwarz


      Häkelgarnreste in Gelb, Blau und Silbermetallic


      Nähnadel und Nähgarn in der Farbe der Häkelgarne


      Füllwatte


      



      Größe


      Höhe inklusive Mütze: ca. 8,5 cm

    


    
      
    


    
      
    


    Anleitung
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    Körper


    Mit weißem Garn 2 Lm anschl. 6 fM in die 2. Lm von der Nd aus arb und mit 1 Km zur Rd schließen.


    1. Rd: 2 fM in jede fM bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen.


    2. Rd: *1 fM in die folg fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen.


    3. Rd: *Je 1 fM in die folg 2 fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen.


    4. Rd: *Je 1 fM in die folg 3 fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen.


    5. Rd: *Je 1 fM in die folg 4 fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen.


    4 Rd fM ohne Zun arb. Dann zum schwarzen Garn wechseln und 4 Rd fM arb. Auch diese 8 Rd mit je 1 Km schließen.


    Nun M abn und dabei den Pinguin nach und nach mit Füllwatte ausstopfen.


    14. Rd: *Je 1 fM in die folg 4 fM, 2 fM zus abm; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen.


    15. Rd: *Je 1 fM in die folg 3 fM, 2 fM zus abm; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen.


    16. Rd: *Je 1 fM in die folg 2 fM, 2 fM zus abm; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen.


    17. Rd: *1 fM in die folg fM, 2 fM zus abm; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen.


    18. Rd: Fortl 2 fM zus abm bis Rd-Ende.


    Den Faden abschneiden, durch die letzte M-Rd führen, anziehen und vernähen.


    



    Füße (2 Stück)


    Mit gelbem Garn 7 Lm anschl.


    1. R: 1 fM in die 2. Lm von der Nd aus, 1 fM in jede folg Lm bis R-Ende (= 6 M).


    2. R: 1 Lm, 1 fM in jede fM bis R-Ende.


    3.+4. R: 1 Lm, 2 fM zus abm, fM arb bis zu den letzten 2 M, 2 M zus abm.


    5.+6. R: fM arb bis R-Ende.


    7.+8. R: 1 Lm, 2 fM in die 1. fM, fM arb bis zur letzten fM, 2 fM in diese M arb.


    2 R fM über diese 6 M arb. Abk und vernähen.
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    Schnabel


    Mit gelbem Garn 7 Lm anschl.


    1. R: 1 fM in die 2. Lm von der Nd aus, 1 fM in jede folg Lm bis R-Ende (= 6 M).


    2.+3. R: 1 Lm, 2 fM zus abm, fM arb bis zu den letzten 2 M, 2 M zus abm.


    4.+5. R: Je 1 fM in diese 2 M arb.


    6.+7. R: 1 Lm, 2 fM in die 1. fM, fM arb bis zur letzten fM, 2 fM in diese M arb.


    Über diese 6 M 1 R fM arb. Abk und vernähen.


    



    Flügel (2 Stück)


    Mit schwarzem Garn 2 Lm anschl.


    1. R: 2 fM in die 2. Lm von der Nd aus.


    2. R: 2 fM in die 1. fM, 1 fM in die folg fM.


    3. R: 2 fM in die 1. fM, 1 fM in die folg fM, 2 fM in die letzte fM.


    4.–7. R: Je 1 fM in die 5 M arb.


    8.+9. R: 1 Lm, 2 fM zus abm, fM arb bis zu den letzten 2 M, 2 M zus abm. Abk und vernähen.


    



    Augen (2 Stück)


    Mit weißem Garn 2 Lm anschl, 6 fM in die 2. Lm von der Nd aus arb und mit 1 Km zur Rd schließen.


    1. Rd: 1 Lm, 2 fM in jede fM bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen.


    2. Rd: 1 Lm, *1 fM in die folg fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen.


    Abk und vernähen.


    



    Pupillen (2 Stück)


    Mit schwarzem Garn 2 Lm anschl.


    6 fM in die 2. Lm von der Nd aus arb und mit 1 Km zur Rd schließen. Abk und vernähen.


    



    Mütze


    Mit blauem Garn 21 Lm locker anschl.


    1. R: 1 Stb in die 3. Lm von der Nd aus, je 1 Stb in jede folg Lm bis R-Ende.


    2. R: 3 Lm (für 1 Stb), 1 Stb in jedes Stb bis R-Ende.


    3.–5. R: 3 Lm (für 1 Stb), dann fortl 2 Stb zus abm bis zur letzten M, 1 Stb in die letzte M. Abk und vernähen.


    Das silberne Garn an der Anfangs-R anschlingen und 1 R fM über die Anschlag-Lm-Kette arb. Abk und vernähen.


    



    Noppe für die Mütze


    Mit Silbermetallicgarn 3 Lm anschl, 12 Stb in die 3. Lm von der Nd aus arb und die Rd mit 1 Km schließen.


    Den Faden abschneiden, durch die Stb-R führen und fest anziehen, sodass eine kleine Kugel entsteht.


    



    Fertigstellung


    Die restl Fadenenden vernähen.


    Jeden Fuß mittig falten und an den Seiten zusnähen; die breite Seite liegt vorne. Die Füße unter den Körper nähen, sodass sie leicht nach außen weisen. Auf jedes weiße Augenteil ein Pupillenteil nähen und in die Mitte 1 Knötchenstich in Weiß arb. Die Augen auf dem Körper annähen. Den Schnabel mittig falten, an den Seiten zusnähen, mit wenig Füllwatte ausstopfen und mit dem breiteren Ende an den Pinguin nähen.


    Die Flügel seitlich annähen. Die Seitennaht der Mütze schließen und die Krempe umschlagen. Die Noppe auf die Mütze nähen, etwas Füllwatte in die Mütze stecken und diese auf den Kopf nähen.

  


  
    

    Schneemann


    
      Material und Zubehör


      Häkelnadel 2,0 mm


      Baumwollhäkelgarn Nr. 3 (LL 280 m/100 g), 1 Knäuel in Weiß sowie Reste in Schwarz, Grün und Orange


      Rest einer Mini-Lamettagirlande


      4 kleine schwarze Knöpfe


      stumpfe Sticknadel


      Nähnadel und Nähgarn in der Farbe der Häkelgarne


      Füllwatte


      



      Größe


      Höhe: ca. 10 cm

    


    
      
    


    
      
    


    Anleitung
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    Kopf


    Mit weißem Garn 2 Lm anschl.


    1. Rd: 6 fM in die 2. Lm von der Nd aus, die Rd mit 1 Km schließen.


    2. Rd: 2 fM in jede M der Vor-Rd, die Rd mit 1 Km schließen (= 12 M).


    3. Rd: *1 fM in die folg fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen (= 18 M).


    4. Rd: *Je 1 fM in die folg 2 fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen (= 24 M).


    5.–9. Rd: fM häkeln bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen.


    Nun mit den Abn beginnen. Den Kopf mit Füllwatte ausstopfen, bevor die Öffnung geschlossen wird.


    10. Rd: *Je 1 fM in die folg 2 fM, 2 fM zus abm; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen.


    11. Rd: fM arb bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen.


    12. Rd: *1 fM in die folg fM, 2 fM zus abm; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen.


    13. Rd: fM arb bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen.


    14. Rd: Fortl 2 fM zus abm bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen. Abk und vernähen.


    



    Körper


    Mit weißem Garn 2 Lm anschl.


    1.–4. Rd: Arb, wie beim Kopf beschrieben.


    5. Rd: *Je 1 fM in die folg 3 fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen (= 30 M).


    6.–20. Rd: fM arb bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen. Abk und vernähen.


    



    Unterseite


    Mit weißem Garn 2 Lm anschl.


    1.–4. Rd: Arb, wie beim Kopf beschrieben.


    1 Rd fM arb. Abk und vernähen.


    



    Hut


    Mit schwarzem Garn 2 Lm anschl.


    1. Rd: 6 fM in die 2. Lm von der Nd aus, die Rd mit 1 Km schließen.


    2. Rd: 2 fM in jede M der Vor-Rd, die Rd mit 1 Km schließen (= 12 M).
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    3. Rd: *1 fM in die folg fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen (= 18 M).


    4.+5. Rd: fM arb bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen.


    6. Rd: 2 fM in jede fM der Vor-Rd arb, die Rd mit 1 Km schließen.


    7. Rd: fM arb bis Rd-Ende.


    Abk und vernähen.


    



    Schal


    Mit grünem Garn 36 Lm anschl.


    1. R: 1 fM in die 2. Lm von der Nd aus, 1 fM in jede folg Lm bis R-Ende.


    2.+3. R: fM arb bis R-Ende.


    Abk und vernähen.


    



    Fertigstellung


    Die restl Fadenenden vernähen. Den Körper leicht mit Füllwatte ausstopfen. Die Unterseite annähen und leicht nach innen drücken, damit der Schneemann aufrecht steht. Den Hut auf den Kopf nähen. Das Gesicht mit Knötchenstichen in Schwarz und Orange aufsticken (siehe Foto).


    Den Kopf auf den Körper nähen.


    Die Knöpfe auf die Vorderseite des Schneemanns nähen. Ein Stück Mini-Lamettagirlande um den Hut wickeln und mit einigen Stichen fixieren.


    Für den Aufhänger mit schwarzem Garn eine Lm-Kette der gewünschten Länge häkeln und an der Spitze des Hutes befestigen.

  


  
    

    Kleiner Engel


    
      Material und Zubehör


      Häkelnadel 2,0 mm


      Baumwollhäkelgarn Nr. 3 (LL 280 m/100 g) je 1 Knäuel in Hellrosa und Weiß sowie ein Rest in Schwarz


      Rest Silbermetallicgarn


      1 silbernes Schleifchen


      50 cm Satinband in Weiß, 3,0 mm breit


      Rest goldene polsterkordel (Gimpe)


      Nähnadel und Nähgarn in den Farben der Häkelgarne


      Füllwatte


      Alleskleber


      



      Größe


      Höhe: ca. 9 cm

    


    
      
    


    
      
    


    Anleitung
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    Kopf


    Mit hellrosafarbenem Garn 2 Lm anschl.


    1. Rd: 6 fM in die 2. Lm von der Nd aus, die Rd mit 1 Km schließen.


    2. Rd: 2 fM in jede M der Vor-Rd (= 12 M).


    3. Rd: *1 fM in die folg fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh bis Rd-Ende (= 18 M).


    4. Rd: *Je 1 fM in die folg 2 fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh bis Rd-Ende (= 24 M).


    5.–9. Rd: fM häkeln bis Rd-Ende.


    Nun mit den Abn beginnen. Den Kopf mit Füllwatte ausstopfen, bevor die Öffnung geschlossen wird.


    10. Rd: *Je 1 fM in die folg 2 fM, 2 fM zus abm; ab * fortl wdh bis Rd-Ende.


    11. Rd: fM arb bis Rd-Ende.


    12. Rd: *1 fM in die folg fM, 2 fM zus abm; ab * fortl wdh bis Rd-Ende.


    13. Rd: fM arb bis Rd-Ende.


    14. Rd: Fortl 2 fM zus abm bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen.


    Abk und vernähen.


    



    Körper


    Mit weißem Garn 2 Lm anschl.


    1.–4. Rd: Arb, wie beim Kopf beschrieben.


    5. Rd: *Je 1 fM in die folg 3 fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh bis Rd-Ende (= 30 M).


    6.–14. Rd: fM arb bis Rd-Ende. Abk und vernähen.


    



    Unterseite


    Mit weißem Garn 2 Lm anschl.


    1.–3. Rd: Arb, wie beim Kopf beschrieben.


    



    Kleid (vom Halsausschnitt nach unten gehäkelt)


    Mit weißem Garn 10 Lm anschl und mit 1 Km zum Ring schließen.


    1. Rd: 2 Lm, 15 fM in den Ring, die Rd mit 1 Km schließen (= 16 fM).


    2. Rd: 2 Lm, 1 Stb in dieselbe M wie die Km am Ende der Vor-Rd, 2 Stb in jede fM bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen (= 32 Stb).


    3. Rd: 2 Lm, 1 Stb in dieselbe M, je 2 Stb in die folg 5 Stb, mit 4 Lm die folg 4 Stb übergehen, je 2 Stb in die folg 12 Stb, mit 4 Lm die folg 4 Stb übergehen, je 2 Stb in die restl 6 Stb, die Rd mit 1 Km schließen.


    4. Rd: *3 Lm, 1 M übergehen, 1 fM in die folg M; ab * fortl wdh bis Rd-Ende, die Rd nicht schließen.


    5. Rd: *3 Lm, 1 fM in den 3-Lm-Bg der Vor-Rd; ab * fortl wdh bis Rd-Ende.


    6. Rd: Den silbernen Faden anschlingen und wie die 5. Rd arb.


    Die letzten 2 R noch 1 x wdh. Dann mit dem weißen Garn weiterarb, bis insgesamt 8 Rd aus 3-Lm-Bg gearbeitet sind. Wieder den silbernen Faden anschlingen.
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    Folge-Rd: *[3 Stb, 3 Lm, 3 Stb] in den folg 3-Lm-Bg, 1 fM in den folg 3-Lm-Bg; ab * fortl wdh bis Rd-Ende, enden mit [3 Stb, 3 Lm, 3 Stb], 1 Km in den Rd-Beginn.


    Abk und vernähen.


    



    Arme (2 Stück)


    Mit hellrosa Garn 13 Lm anschl.


    1. R: 1 fM in die 2. Lm von der Nd aus, 1 fM in jede folg Lm bis R-Ende.


    2.–4. R: 1 Lm, 1 fM in jede fM bis R-Ende. Abk und vernähen.


    



    Heiligenschein


    Mit silbernem Garn 2 Lm anschl.


    1. Rd: 6 fM in die 2. Lm von der Nd aus, die Rd mit 1 Km schließen.


    2. Rd: 1 Lm, 2 fM in jede fM der Vor-Rd arb, die Rd mit 1 Km schließen.


    3. Rd: *3 Lm, 1 fM in die folg fM; ab * fortl wdh bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen. Abk und vernähen.


    



    Flügel (2 Stück)


    Mit weißem Garn 2 Lm anschl.


    1. R: 6 Stb in die 2. Lm von der Nd aus arb.


    2. R: 3 Lm, 1 Stb in die 1. M, 2 Stb in jede folg M bis R-Ende.


    3. R: Wie die 2. R arb.


    4. R: Den silbernen Faden anschlingen und 1 fM in jede M bis R-Ende.


    5. R: 2 fM in jede fM bis R-Ende arb.


    Abk und vernähen.


    



    Fertigstellung


    Die restl Fadenenden vernähen. Den Körper mit Füllwatte ausstopfen. Die Unterseite annähen und ein wenig nach innen drücken, damit der Engel aufrecht steht. Den Körper in das Kleid stecken. Ein Stück Band auf Taillenhöhe durch das Kleid fädeln und fest abbinden, um den Körper im Kleid zu fixieren; falls nötig, den Körper im Kleid mit einigen Stichen annähen. Die Bandenden abschneiden. Das silberne Schleifchen vorne auf das Kleid nähen.


    Jeden Arm der Länge nach zuslegen und -nähen. Je einen Arm durch die Armausschnitte des Kleides schieben und annähen. Die anderen Enden der Arme zusnähen, sodass sie wie betende Hände wirken. Die Flügel in der Mitte zusnähen und an den Rücken nähen.


    Die Polsterkordel aufdröseln und die Wickelfäden mit einer Nadel zu Locken auflösen. Diese Locken in gleich lange Stücke schneiden, auf den Kopf des Engels kleben und in Form schneiden. Den Heiligenschein an den Hinterkopf des Engels nähen. Augen und Mund in Schwarz aufsticken. Den Kopf auf den Körper nähen.

  


  
    

    Knallbonbon


    
      Material und Zubehör


      Häkelnadel 2,0 mm


      Baumwollhäkelgarn Nr. 5 (LL 400 m/100 g), je 1 Knäuel in Grün und Rot


      100 cm Satinband in Rot, ca. 3–5 mm breit


      50 cm Zackenlitze in Gold


      1 goldenes Röschen


      Kartonrest


      Füllwatte


      Nähnadel und Nähgarn in der Farbe der Häkelgarne


      Alleskleber


      



      Größe


      Länge: ca. 14 cm

    


    Anleitung


    Mit grünem Garn 27 Lm anschl.


    1. R: 1 Stb in die 3. Lm von der Nd aus arb, 1 fM in jede folg Lm bis R-Ende.


    2. R: 1 Lm, 1 fM in jedes Stb bis R-Ende.


    3. R: 3 Lm, die 1. M übergehen, 1 Stb in jede folg fM bis R-Ende.


    4. R: Wie die 2. R arb.


    Zum roten Häkelgarn wechseln.


    5.–14. R: Die 3.+4. R 5 x wdh.


    Zu grünem Garn wechseln.


    15.–18. R: Die 3.+4. R 2 x wdh.


    Abk und vernähen.


    



    Fertigstellung


    Die restl Fadenenden vernähen. Das Häkelteil der Länge nach zusammenlegen und die Längsseiten zusnähen, sodass ein Schlauch entsteht; dabei darauf achten, dass R und Farbstreifen übereinstimmen. Die Naht liegt auf der Unterseite der Arbeit.


    Den Kartonrest so zuschneiden, dass er etwas kürzer als der rote Teil des Knallbonbons ist. Den Karton zu einem Zylinder rollen und in die Häkelarbeit einpassen, damit er gut sitzt. Wenn die Größe stimmt, die Kartonkanten zusammenkleben und diesen Zylinder in das Knallbonbon schieben.


    Etwas Füllwatte in den Kartonzylinder schieben, um dem Knallbonbon mehr Volumen zu verleihen. Das rote Band halbieren und das Knallbonbon an beiden Enden des Kartonzylinders fest abbinden (siehe Foto). Die Bänder zur Schleife binden und die Bandenden zurückschneiden. Ein Stück goldene Zackenlitze so zuschneiden, dass es um den mittleren roten Teil des Knallbonbons passt, und so um die Häkelarbeit kleben, dass die Nahtstelle unten liegt. Das goldene Röschen in die vordere Mitte kleben (siehe Foto).


    



    Tipp


    Ganz besonders sauber sieht das Knallbonbon aus, wenn man die Nahtstelle der Zackenlitze unter dem Röschen versteckt.
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    Glücksstern


    
      Material und Zubehör


      Häkelnadel 2,0 mm


      Baumwollhäkelgarn Nr. 5 (LL 400 m/100 g), 1 Knäuel in Weiß (reicht für mehrere Sterne)


      Silbermetallicgarnrest


      50 cm Satinband in Weiß, 3,0 mm breit


      1 großer glitzernder Knopf


      Nähnadel und Nähgarn in Weiß


      



      Größe


      Ø ca. 8 cm

    


    
      
    


    
      
    


    Anleitung


    Mit weißem Garn 6 Lm anschl und mit 1 Km zum Ring schließen.


    1. Rd: 1 Lm, 12 fM in den Ring, die Rd mit 1 Km in die Anfangs-Lm schließen.


    2. Rd: *Mit 5 Lm 1 fM übergehen, 1 fM in die folg fM; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km die 1. der 5 Lm am Rd-Beginn schließen (= 65-Lm-Bg).


    
      
    


    3. Rd: 1 Km in den 1. 5-Lm-Bg, 2 Lm, 5 Stb in denselben Bg, 1 fM in die folg fM, *6 Stb in den 5-Lm-Bg, 1 fM in die folg fM; ab * noch 4 x wdh, die Rd mit 1 Km schließen.
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    4. Rd: 1 Km in das 2. Stb, 2 Lm, 1 Stb in dasselbe Stb, je 2 Stb in die folg 3 Stb, 1 fM in die folg fM, *das folg Stb übergehen, je 2 Stb in die folg 4 Stb, 1 Stb übergehen, 1 fM in die folg fM; ab * noch 4 x wdh, die Rd mit 1 Km schließen.


    5. Rd: Den silbernen Faden an der Einstichstelle der Km anschlingen und weiterarb wie folgt: *Je 1 fM in die folg 4 Stb, **4 Lm, 1 Km in die 3. Lm von der Nd aus (= 1 Picot); ab ** noch 2 x wdh, je 1 fM in die folg 4 Stb, 1 fM in die entsprechende fM der 3. Rd (dadurch entsteht eine lange Schlinge) *; von * bis * noch 5 x wdh, die Rd mit 1 Km schließen. Abk und vernähen.


    



    Fertigstellung


    Mit weißem Garn den großen Glitzerknopf in die vordere Mitte des Sterns nähen. Das Band als Aufhänger durch die Spitze einer Zacke ziehen. Die Länge des Aufhängebandes bestimmen und das Band entsprechend abschneiden. Die Bandenden miteinander verknoten oder zu einer Schlaufe zusnähen.
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    Weihnachtsglocke


    
      Material und Zubehör


      Häkelnadel 2,0 mm


      Baumwollhäkelgarn Nr. 5 (LL 400 m/100 g), 1 Knäuel in Weiß


      2 Rosetten aus weinrotem Organzaband mit Rocailleperlen


      50 cm Satinband in Weinrot mit Goldkante, 5 mm breit


      Wäsche-Sprühstärke


      Alleskleber


      



      Größe


      Höhe: ca. 6 cm (ohne Aufhänger)

    


    Anleitung


    Mit weißem Garn 8 Lm anschl und mit 1 Km zum Ring schließen.


    1. Rd: 16 fM in den Ring arb, die Rd mit 1 Km schließen.


    2. Rd: 6 Lm, *1 fM übergehen, 1 Stb in die folg fM, 2 Lm; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km in die 3. der 6 Anfangs-Lm schließen.


    3. Rd: 1 Km in den 1. 2-Lm-Bg, 3 Lm, [2 Stb, 1 Lm, 3 Stb] in denselben Lm-Bg; *1 fM in den folg Lm-Bg, [3 Stb, 1 Lm, 3 Stb] in den folg Lm-Bg; ab * noch 2 x wdh, 1 fM in den letzten Lm-Bg, die Rd mit 1 Km in die Basis des 1. Stb der Rd schließen.


    4. Rd: 5 Lm, *[4 Stb, 2 Lm, 4 Stb] in die Mitte der folg M-Gruppe, 1 Stb in die folg fM; ab * fortl wdh, die letzte Wdh mit 1 Km in die 3. der 5 Anfangs-Lm beenden.


    5. Rd: 5 Lm, *[5 Stb, 3 Lm, 5 Stb] in die Mitte der folg M-Gruppe, 1 Stb in das folg Stb; ab * fortl wdh, die letzte Wdh mit 1 Km in die 3. der 5 Anfangs-Lm beenden.


    6. Rd: 8 Lm, 1 fM in die Mitte der folg M-Gruppe, *5 Lm, 1 Stb in das folg Stb, 5 Lm, 1 fM in die Mitte der folg M-Gruppe; ab * fortl wdh, enden mit 1 Km in die 3. der 8 Lm am Rd-Beginn.


    7. Rd: *[1 fM, 1 hStb, 1 Stb, 1 hStb, 1 fM] in den folg 5-Lm-Bg, 1 fM in die folg M; ab * fortl wdh bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen.


    8. Rd: *1 fM in jede fM bis zum Stb an der Spitze jeder M-Gruppe, 3 Lm, 1 Km in die Basis der soeben gearbeiteten fM (= 1 Picot); ab * fortl wdh bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen. Abk und vernähen.


    



    Klöppel


    Mit weißem Garn 3 Lm anschl. 10 Stb in die 2. Lm von der Nd aus arb, die Rd mit 1 Km schließen. Den Faden abschneiden, durch die M der letzten R führen, fest anziehen, sodass eine Kugel entsteht, und vernähen. Eine 5 cm lange Lm-Kette häkeln. Abk und vernähen. Die Kugel fest ans Ende der Lm-Kette nähen.


    



    Fertigstellung
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    Die restl Fadenenden vernähen. Die Glocke mit Wäschestärke einsprühen und über eine geeignete Form gezogen trocknen lassen. Die Picot-Spitzen nach außen ziehen, während die Wäschestärke trocknet, damit die Glocke eine schöne Form bekommt. Wenn die Glocke trocken ist, den Klöppel anbringen: Dazu die Lm-Kette durch das Loch am oberen Ende der Glocke ziehen und festkleben. Das Satinband zu einer Schlaufe legen, durch das Loch am oberen Ende der Glocke ziehen und die Bandenden im Inneren der Glocke festkleben. Auf die Glocke links und rechts von der Aufhängeschlaufe je eine Organzarosette kleben.
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    Kühlschrankmagnet


    
      Material und Zubehör


      Häkelnadel 2,0 mm


      Baumwollhäkelgarn Nr. 5 (LL 400 m/100 g), je 1 Knäuel in Weiß und Mittelblau sowie Reste in Schwarz, Rot und Orange


      Silbermetallicgarnrest


      7 Rocailleperlen in Weiß


      je 1 Deka-Christbaum aus Holz bzw. Filz, ca. 4 cm hoch


      Alleskleber


      Magnetkarton


      Sticknadel mit Spitze


      



      Größe


      Ca. 8 cm x 8 cm

    


    
      
    


    
      
    


    Anleitung
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    Hintergrund


    Mit weißem Garn 20 Lm anschl.


    1. R: 1 fM in die 2. Lm von der Nd aus, 1 fM in jede Lm bis R-Ende.


    2. R: 1 Lm, 1 fM in jede folg Lm bis R-Ende.


    3.–8. R: Wie die 2. R arb.


    Zu blauem Garn wechseln und 14 R fM arb. Abk und vernähen.


    Den blauen Faden an einer beliebigen Ecke des Hintergrund-Quadrats anschlingen und 1 Rd fM um das ganze Quadrat häkeln, dabei jeweils in die R-Enden bzw. M einstechen und in jede Ecke 3 fM arb, damit das Quadrat flach bleibt. Mit dem Silbermetallicfaden 1 Rd fM häkeln, dabei 3 fM in jede Ecke arb wie zuvor; die Rd mit 1 Km schließen. Abk und vernähen.


    



    Kopf des Schneemanns


    Mit weißem Garn 6 Lm anschl und mit 1 Km zum Ring schließen.


    1.+2. Rd: Arb, wie beim Körper beschrieben. Abk und vernähen.


    



    Körper des Schneemanns


    Mit weißem Garn 6 Lm anschl und mit 1 Km zum Ring schließen.


    1. Rd: 6 fM in den Ring arb, die Rd mit 1 Km schließen.


    2. Rd: 1 Lm, 2 fM in jede fM der Vor-Rd, die Rd mit 1 Km schließen.


    3. Rd: 1 Lm, *1 fM in die folg fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen.


    4. Rd: 1 Lm, *je 1 fM in die folg 2 fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen. Abk und vernähen.


    



    Schal des Schneemanns


    Mit rotem Garn 30 Lm anschl. Abk und vernähen.


    



    Hut des Schneemanns


    Mit schwarzem Garn 7 Lm anschl.


    1. R: 1 Lm, 1 fM in jede folg Lm bis R-Ende.


    2. R: *1 fM der Vor-R übergehen und 1 Km in die folg fM arb; ab * fortl wdh bis zu den letzten 2 fM, wenden.


    3.+4. R: 1 fM in jede M der verkürzten Vor-R arb. Abk und vernähen.


    



    Fertigstellung


    Die restl Fadenenden vernähen. Ein Stück Magnetkarton auf die Größe des gehäkelten Hintergrundes zuschneiden.


    Den Magnetkarton mit Alleskleber auf die Rückseite des Häkelquadrats kleben, fest andrücken und trocknen lassen. Den Kopf des Schneemanns mit einigen Stichen auf den Körper nähen. Den Schal um den Hals des Schneemanns binden und annähen. Winzige schwarze Punkte für die Augen und einen Punkt in Orange für die Nase aufsticken. Den Schneemann auf eine Seite des Hintergrundquadrates und die beiden Christbäume übereinander auf die andere Seite kleben. Die weißen Rocailleperlen als Schneeflocken auf den blauen Teil des Hintergrundes kleben.
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    Weihnachtskugeln


    
      Material und Zubehör


      Häkelnadel 2,0 mm


      Metallicgarn, 1 Knäuel in Braun


      Baumwollhäkelgarnrest Nr. 3 (LL 280 m/50 g) in Weiß


      50 cm Satinband in Weiß mit Goldkante, ca. 3–5 mm breit


      1 kleiner künstlicher Stechpalmenzweig


      Füllwatte


      Alleskleber


      



      Größe


      Höhe: ca. 6 cm

    


    Anleitung


    



    Kugel


    Mit dem braunen Garn 2 Lm anschl.


    1. Rd: 6 fM in die 2. Lm von der Nd aus, die Rd mit 1 Km schließen.


    2. Rd: 2 fM in jede fM bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen.


    3. Rd: *1 fM in die folg fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen.


    4. Rd: *Je 1 fM in die folg 2 fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen.


    5. Rd: *Je 1 fM in die folg 3 fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen.


    6. Rd: *Je 1 fM in die folg 4 fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen.


    7.–14. Rd: fM arb bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen.


    Nun M abn und die Kugel nach und nach mit Füllwatte ausstopfen.
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    15. Rd: *Je 1 fM in die folg 4 fM, 2 fM zus abm; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen.


    16. Rd: *Je 1 fM in die folg 3 fM, 2 fM zus abm; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen.


    17. Rd: *Je 1 fM in die folg 2 fM, 2 fM zus abm; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen.


    18. Rd: *1 fM in die folg fM, 2 fM zus abm; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen.


    19. Rd: Fortl 2 fM zus abm bis Rd-Ende.


    Den Faden abschneiden, durch die letzte M-Rd führen, anziehen und vernähen.


    



    Deko


    Mit weißem Garn 2 Lm anschl.


    1. Rd: 6 fM in die 2. Lm von der Nd aus, die Rd mit 1 Km schließen.


    2. Rd: 2 fM in jede fM bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen.


    3. Rd: *1 fM in die folg fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen.


    
      
    


    4. Rd: *Je 1 fM in die folg 2 fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen.


    5. Rd: *Je 1 fM in die folg 3 fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen.


    6. Rd: *Je 1 fM in die folg 4 fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen.


    7.–10. Rd: fM arb bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen.


    11. Rd: Die Arbeit wenden bzw. umstülpen und von der linken Seite der Arbeit aus *1 Stb in die folg fM, 1 Km in die folg fM häkeln; ab * fortl wdh bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen. Abk und vernähen.


    



    Fertigstellung


    Die restl Fadenenden sauber vernähen. Das Dekoteil über den oberen Teil der Kugel ziehen und rundherum annähen. Den Mini-Stechpalmenzweig in die Mitte der weißen Deko stecken und mit einigen Stichen oder etwas Alleskleber fixieren.


    Das Band für den Aufhänger durch den oberen Teil der Kugel ziehen. Das Band auf die gewünschte Länge kürzen und die Bandenden miteinander verknoten.
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     Christbaum


    
      Material und Zubehör


      Häkelnade 2,0 mm


      Baumwollhäkelgarn Nr. 3 (LL 280m/100g), je 1 Knäuel in Grün und in Grün meliert


      Rest Mini-Lamettagirlande


      Mini-Glitzerpompons


      2 goldene Sterne


      1 Zahnstocher


      Alleskleber


      Füllwatte


      



      Größe


      Höhe: ca. 8 cm

    


    Anleitung


    



    Baum


    Mit grünem Garn 40 Lm anschl und mit 1 Km zum Ring schließen, ohne die Lm-Kette zu verdrehen.


    1. Rd: 1 fM in jede Lm, die Rd mit 1 Km in die 1. fM schließen (= 40 M).


    2.–4. Rd: fM arb bis Rd-Ende.


    5. Rd: *Je 1 fM in die folg 3 fM, 2 fM zus abm; ab * fortl wdh bis Rd-Ende (= 32 M).


    6.–9. Rd: fM arb bis Rd-Ende.


    10. Rd: *Je 1 fM in die folg 2 fM, 2 fM zus abm; ab * fortl wdh bis Rd-Ende (= 24).


    11.–14. Rd: fM arb bis Rd-Ende.


    15. Rd: *1 fM in die folg fM, 2 fM zus abm; ab * fortl wdh bis Rd-Ende (= 16 M).


    16.–19. Rd: fM arb bis Rd-Ende.


    20. Rd: Fortl 2 fM zus abm bis Rd-Ende (= 8 M).
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    21.–22. Rd: fM arb bis Rd-Ende.


    23. Rd: Fortl 2 fM zus abm bis Rd-Ende.


    



    Unterseite


    Mit grünem Garn 2 Lm anschl.


    1. Rd: 6 fM in die 2. Lm von der Nd aus, die Rd mit 1 Km schließen.


    2. Rd: 2 fM in jede fM bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen (= 12 M).


    3. Rd: *1 fM in die folg fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen (= 18 M).


    4. Rd: *Je 1 fM in die folg 2 fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen (= 24 M).


    5. Rd: *Je 1 fM in die folg 3 fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen (= 30 M).


    6. Rd: * Je 1 fM in die folg 4 fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen (= 36 M).


    7. Rd: * Je 1 fM in die folg 5 fM, 2 fM in die folg fM; ab


    * fortl wdh bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen (= 42 M). Abk und vernähen.


    
      
    


    



    Spiralstreifen (je 1 x in jeder Größe arb)


    Mit grün meliertem Garn 20 Lm anschl. 1 Stb in die


    3. Lm von der Nd aus arb, dann 3 Stb in jede folg Lm bis R-Ende arb. Der Häkelstreifen verdreht sich dabei korkenzieherartig. Abk und vernähen. 3 weitere Spiralstreifen mit 28 Lm, 30 Lm und 36 Lm arb.


    



    Fertigstellung


    Die restl Fadenenden vernähen. Den Baum ziemlich fest mit Füllwatte ausstopfen. Dann die Unterseite annähen und leicht nach innen drücken, damit der Baum gut steht. Jeden Spiralstreifen zu einem Ring zusnähen. Diese


    Spiralringe der Größe nach um den Baum drapieren, dabei unten mit dem größten Ring beginnen. Ein Stück Mini-Lamettagirlande um den Baum legen und mit etwas Alleskleber fixieren. Die Glitzerpompons beliebig verteilt auf die "Zweige" des Baumes kleben. Den Zahnstocher halbieren. Etwas Alleskleber auf die eine Seite eines Sterns tupfen und den anderen Stern daraufdrücken, dabei den halben Zahnstocher dazwischenfassen. Die Sterne fest zusdrücken, bis der Klebstoff hält. Den Zahnstocher in die Spitze des Baumes stecken und mit etwas Alleskleber befestigen.
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    Untersetzer in Rot-Grün


    
      Material und Zubehör


      Häkelnadel 2,0 mm


      Baumwollhäkelgarn Nr. 3 (LL 280 m/100 g), 1 Knäuel in Hochrot sowie Reste in Dunkelrot, Grün meliert und Dunkelgrün


      Metallicgarnrest in Dunkelgrün


      Nähnadel und Nähgarn in den Farben der Häkelgarne


      



      Größe


      Ca. 13 cm x 13 cm

    


    Anleitung


    Mit hochrotem Garn 27 Lm anschl.


    1. R (Hinr): 1 fM in die 2. Lm von der Nd aus, 1 fM in jede folg Lm bis R-Ende (= 26 M).


    2. R: 1 Lm, *1 fM in die folg fM, 1 Stb in die folg fM; ab * fortl wdh bis R-Ende.


    3. R: 1 Lm, 1 M übergehen, *1 Stb in die folg fM, 1 fM in das folg Stb; ab * fortl wdh bis zur letzten M, 1 Stb in die letzte M.


    Die 2.+3. R bilden den Musterrapport und werden fortl wiederholt. Weitere 4 R im eingeteilten Muster arb.


    Den grün melierten Faden anschlingen und 2 R im eingeteilten Muster arb.


    Mit dem roten Faden weiterarb. Die 2 Muster-R stets wdh bis zu einer Gesamthöhe von 13 cm. Abk und vernähen.


    



    Umrandung


    Den grün melierten Faden an einer Ecke anschlingen und 1 Rd fM um das ganze Quadrat arb, dabei in jede Ecke 3 fM arb, damit das Quadrat flach bleibt.


    Folge-R: Die Arbeit wenden, sodass die linke Seite vorne liegt. *1 Stb in die folg fM, 1 Km in die folg fM; ab * fortl wdh bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen. Abk und vernähen.


    



    Stechpalmenblatt
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    Mit grünem Metallicgarn 8 Lm anschl. 1 fM in die 2. Lm von der Nd aus, *1 hStb in die folg Lm, 3 Lm, 1 Km ins Abmaschglied des hStb, 1 fM in die folg Lm; ab * noch 2 x wdh. Die andere Seite der Lm-Kette genauso behäkeln, mit 1 Km in die letzte Lm enden. Abk und vernähen. Ein 2. Blatt in Dunkelgrün genauso häkeln.


    



    Beere


    Mit dunkelrotem Garn 3 Lm anschl. 12 Stb in die 2. Lm von der Nd aus arb, die Rd mit 1 Km schließen. Den Faden abschneiden, durch die Abmaschglieder der M führen und fest anziehen, sodass eine kleine Kugel entsteht.


    



    Fertigstellung


    Die restl Fadenenden vernähen. Den Untersetzer unter einem feuchten Tuch mit warmem Bügeleisen dämpfen, um ihn zu glätten. Die Stechpalmenblätter und die Beere auf dem Untersetzer anordnen, wie auf den Fotos gezeigt, und annähen.
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    Edler Serviettenring


    
      Material und Zubehör


      Häkelnadel 2,0 mm


      Baumwollhäkelgarn Nr. 5 (LL 400 m/100 g), 1 Knäuel in Weiß


      Goldmetallicgarn


      Nähnadel und Nähgarn in Weiß


      



      Größe


      Passend für eine Serviette durchschnittlicher


      Größe.


      Breite: ca. 8 cm


      Höhe: ca. 6 cm

    


    Anleitung


    



    Serviettenring


    Mit weißem Garn 16 Lm anschl.


    1. R: 1 fM in die 2. Lm von der Nd aus, 1 fM in jede folg Lm bis R-Ende.


    Die 2.-7. R bilden den Musterrapport. Den jeweils nicht benötigten Faden an der Seite mitführen und die Fäden miteinander verdrehen, damit eine saubere Kante entsteht.


    2.–5. R (Weiß): 1 Lm, 1 fM in jede fM bis R-Ende.


    6.+7. R (Goldmetallic): Wie die 2. R arb.


    Den Musterrapport (= 2.–7. R) noch 8 x wdh, dann die


    2.–5. R noch 1 x arb. Abk und vernähen.


    Dann den weißen Faden von der linken Seite der Arbeit an einer Ecke anschlingen und die Längskante behäkeln wie folgt: *1 Stb, 1 fM häkeln; ab * fortl wdh bis zum Ende der Längskante. Die andere Längskante genauso behäkeln.


    



    Blütenblätter der Rose
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    Mit weißem Garn 6 Lm anschl und mit 1 Km zum Ring schließen.


    1. Rd: 1 Lm, 12 fM in den Ring arb, die Rd mit 1 Km in die


    1. Lm schließen.


    2. Rd: * 5 Lm, 1 fM übergehen, 1 fM in die folg fM; ab* fortl wdh, die Rd mit 1 Km in die 1. der 5 Lm am Rd-Beginn schließen (= 65-Lm-Bg).


    3. Rd: 1 Km in den 1. 5-Lm-Bg, 2 Lm, 5 Stb in denselben Bg, 1 fM in die folg fM, *6 Stb in den 5-Lm-Bg, 1 fM in die folg fM; ab * noch 4 x wdh, die Rd mit 1 Km in den Rd-Beginn schließen.


    4. Rd: 1 Km in das 2. Stb, 2 Lm, 1 Stb in dasselbe Stb, je 2 Stb in die folg 3 Stb, 1 fM in die folg fM, *1 Stb übergehen, je 2 fM in die folg 4 Stb, 1 Stb übergehen, 1 fM in die folg fM; ab * noch 4 x wdh, die Rd mit 1 Km in den Rd-Beginn schließen. Abk und vernähen.


    5. Rd: Den goldenen Faden an derselben M wie die Km am Ende der Vor-Rd anschlingen, *je 1 fM in die folg 4 Stb, 3 Lm, 1 Km in die 1. dieser 3 Lm (= 1 Picot), je 1 fM in die folg 4 Stb, 1 fM in die entsprechende fM der 3. R (dadurch 
     entsteht eine lange Schlinge); ab * noch 5 x wdh, die Rd mit 1 Km in den Rd-Beginn schließen. Abk und vernähen.


    
      
    


    



    Blütenmitte der Rose


    Mit weißem Garn 30 Lm anschl.


    1. R: 1 Stb in die 3. Lm von der Nd aus, 3 Stb in jede folg Lm bis R-Ende.


    Den goldenen Faden anschlingen.


    2. R: 1 fM in jedes Stb bis R-Ende.


    



    Fertigstellung


    Die Schmalseiten des Häkelstreifens für den Ring sauber zusnähen und die restl Fadenenden vernähen. Den Streifen für die Blütenmitte eng zusammenrollen und auf die Blütenblätter nähen. Die Blüte auf den Serviettenring nähen.
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     Weihnachtsbär


    
      Material und Zubehör


      Häkelnadeln 2,0 mm und 4,0 mm


      Baumwollhäkelgarn Nr. 3 (LL 280 m/100 g), je 1 Knäuel in Beige und Rot sowie Reste in Mittelbraun, Dunkelbraun und Grün


      Fransengarnrest in Weiß


      1 Rocailleperle in Rot


      1 goldenes Glöckchen


      50 cm Satinband in Rot, 3,0 mm breit


      Nähnadel und Nähgarn in den Farben der Häkelgarne


      Füllwatte


      



      Größe


      Von der Mützenspitze bis zur Nasenspitze:


      ca. 14 cm

    


    
      
    


    
      
    


    Anleitung
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    Kopf


    Mit der Häkelnd 2,0 mm und beigefarbenem Garn 2 Lm anschl.


    1. Rd: 6 fM in die 2. Lm von der Nd aus, die Rd mit 1 Km schließen.


    2. Rd: 2 fM in jede M der Vor-Rd; die Rd mit 1 Km schließen (= 12 M).


    3. Rd: *1 fM in die folg fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen.


    4. Rd: *Je 1 fM in die folg 2 fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen.


    5. Rd: *Je 1 fM in die folg 3 fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen.


    6. Rd: *Je 1 fM in die folg 4 fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen.


    7.–14. Rd: fM arb bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen.


    Mit den Abn beginnen und den


    Kopf nach und nach mit Füllwatte ausstopfen.


    15. Rd: *Je 1 fM in die folg 4 fM, 2 fM zus abm; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen.


    16. Rd: *Je 1 fM in die folg 3 fM, 2 fM zus abm; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen.


    17. Rd: *Je 1 fM in die folg 2 fM, 2 fM zus abm; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen.


    18. Rd: *1 fM in die folg fM, 2 fM zus abm; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen.


    19. Rd: Fortl 2 fM zus abm. Den Faden abschneiden, durch die letzte M-Rd führen, anziehen und vernähen.


    



    Schnauze


    Mit der Häkelnd 2,0 mm und mittelbraunem Garn 2 Lm anschl.


    1. Rd: 2 fM in jede M der Vor-Rd, die Rd mit 1 Km schließen (= 12 M).


    2. Rd: *1 fM in die folg fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh, die Rd mit 1 Km schließen.


    3. Rd: *Je 1 fM in die folg 2 fM, 2 fM in die folg fM; ab * fortl wdh, die


    Rd mit 1 Km schließen. Abk und vernähen.


    



    Ohr (1 Stück)


    Mit der Häkelnd 2,0 mm und mittelbraunem Garn 2 Lm anschl.


    1. Rd: 6 fM in die 2. Lm von der Nd aus, die Rd mit 1 Km schließen.


    2. Rd: 2 fM in jede fM bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km schließen.


    3. Rd: 1 fM in jede fM der Vor-Rd. Abk und vernähen.


    



    Mütze


    Mit der Häkelnd 2,0 mm und rotem Garn 32 Lm anschl.


    1. R: 1 hStb in die 3. Lm von der Nd aus, 1 hStb in jede folg Lm bis R-Ende.


    2. R: 1 Lm, 1 fM in jedes hStb bis R-Ende.


    3. R: 2 Lm (für das 1. hStb), 1 hStb in jede fM bis R-Ende.


    4. R: Wie die 2. R arb.


    5. R: 2 Lm (für das 1. hStb), je 1 hStb in die folg 2 hStb, *2 hStb zus abm, je 1 hStb in die folg 3 hStb; ab


    * fortl wdh, die letzte Wdh beenden mit 2 hStb zus abm, je 1 hStb in die letzten 2 fM.


    6. R: 1 Lm, 1 fM in jede fM bis R-Ende.


    7. R: 2 Lm (für das 1. hStb), *2 hStb zus abm, 1 hStb in die folg fM; ab * fortl wdh, die letzte Wdh beenden mit 2 hStb zus abm, je 1 hStb in die letzten 2 fM.


    8. R: Wie die 6. R arb.


    9. R: 2 Lm (für das 1. hStb), fortl 2 hStb zus abm bis zur letzten M, 1 hStb in die letzte fM.


    10.–15. R: hStb arb bis R-Ende.


    16. R: Fortl 2 hStb zus abm bis R-Ende. Abk und vernähen.


    Mit der Häkelnd 4,0 mm und weißem Fransengarn eine Lm-Kette häkeln, die 2 x um die Unterkante der Mütze reicht. Abk und vernähen.


    



    Stechpalmenblatt (2 Stück)


    Mit der Häkelnd 2,0 mm und grünem Garn 5 Lm anschl. 1 fM in die 2. Lm von der Nd aus, 2 Lm, *1 Km ins Abmaschglied der soeben gearbeiteten fM, 1 fM in die folg Lm, 2 Lm, 1 Km ins Abmaschglied der


    soeben gearbeiteten fM; ab * noch 1 x wdh. Abk und vernähen.


    Die Blätter zu einem Paar zusnähen. Eine rote Rocailleperle als Beere auf ein Ende des Blattpaares nähen.


    



    Fertigstellung


    Die restl Fadenenden vernähen. Die Mützennaht schließen und das Glöckchen an die Mützenspitze nähen. Die Lm-Kette aus Fransengarn als Borte 2 x um die Unterkante der Mütze legen und annähen. Das Blattpaar auf eine Seite der Mütze nähen.


    Die Schnauze auf das Gesicht des Bären nähen und dabei mit wenig Füllwatte ausstopfen, um sie auszuformen. Mit dunkelbraunem Garn Nase, Maul, Augen und Augenbrauen aufsticken. Das Ohr annähen. Es wird nur 1 Ohr benötigt, weil die Mütze auf der anderen Seite des Kopfes sitzt. Die Mütze auf den Kopf nähen.


    Das Band für den Aufhänger durch die Mütze ziehen. Das Band kürzen und die Enden miteinander verknoten.
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    Weihnachtsstern


    
      Material und Zubehör


      Häkelnadel 2,0 mm


      Metallicgarn, je 1 Knäuel in Rot, Grün und Gold


      90 cm Satinband in Rot mit Goldkanten, 2,5 cm breit in Gold


      Staubgefäße für Textilblüten in Gold


      Blumenbindedraht


      Nähnadel und Nähgarn in Rot


      



      Größe


      1 Blüte: Ø ca. 6 cm

    


    Anleitung


    



    Blüte 1 (6 Blütenblätter)


    Mit rotem Garn 6 Lm anschl und mit 1 Km zum Ring schließen.


    1. Rd: 1 Lm, 12 fM in den Ring, die Rd mit 1 Km in die


    1. Lm schließen.


    2. Rd: *Mit 5 Lm 1 fM übergehen, 1 fM in die folg fM; ab


    * fortl wdh bis Rd-Ende, die Rd mit 1 Km in die 1. der 5 Anfangs-Lm schließen (= 65-Lm-Bg).


    3. Rd: 1 Km in den 1. 5-Lm-Bg, 2 Lm, 5 Stb in denselben Bg, 1 fM in die folg fM, *6 Stb in den 5-Lm-Bg, 1 fM in die folg fM; ab * noch 4 x wdh, die Rd mit 1 Km in den Rd-Beginn schließen.


    4. Rd: 1 Km in das 2. Stb, 2 Lm, 1 Stb in dasselbe Stb, je 2 Stb in die folg 3 Stb, 1 fM in die folg fM, *1 Stb übergehen, je 2 Stb in die folg 4 Stb, 1 Stb übergehen, 1 fM in die fM; ab * noch 4 x wdh, dann die Rd mit 1 Km in den Rd-Beginn schließen.


    5. Rd: Den goldenen Faden an der Einstichstelle der Km am Ende der Vor-Rd anschlingen, *je 1 fM in die folg 4 Stb, 3 Lm, 1 Km in die 1. dieser 3 Lm (= 1 Picot), je 1 fM in die folg 4 Stb, 1 fM in die entsprechende fM der 3. R (dadurch entsteht eine lange Schlinge); ab * noch 5 x wdh, die Rd mit 1 Km in den Rd-Beginn schließen. Abk und vernähen.


    Blüte 2 (8 Blütenblätter)


    Mit rotem Garn 8 Lm anschl und mit 1 Km zum Ring schließen.


    1. Rd: 1 Lm, 16 fM in den Ring, die Rd mit 1 Km in die


    1. Lm schließen.


    2. Rd: 1 Lm, 1 fM in dieselbe M wie die Km am Ende der Vor-Rd, *1 Lm, 1 fM übergehen, 1 fM in die folg Lm, 8 Lm, 1 fM in dieselbe M; ab * noch 6 x wdh, 1 Lm, 1 fM in dieselbe M wie die 1. fM, 4 Lm, die Rd mit 1 DStb in die 1. fM schließen (= 8 Lm-Bg).
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    3. Rd: 3 Lm (für das 1. Stb), weitere 7 Stb in denselben Bg arb (um den Stiel des Stb aus der 2. Rd), 1 fM in den folg 1-Lm-Bg, *15 Stb in den folg 8-Lm-Bg, 1 fM in den folg 1-Lm-Bg; ab * noch 6 x wdh, 7 Stb in den 1. Bg, die Rd mit 1 Km in die oberste der 3 Anfangs-Lm schließen (= 8 Blütenblätter).


    4. Rd: Den goldenen Faden mit 1 Km am Beginn der Vor-Rd anschlingen, 1 fM in jede fM rund um das Blütenblatt, die Rd mit 1 Km in den Rd-Beginn schließen. Abk und vernähen.


    



    Blätter (3 Stück)


    Mit grünem Garn 13 Lm anschl.


    1 fM in die 2. Lm von der Nd aus arb, je 1 hStb in die folg 2 Lm, je 1 Stb in die folg 2 Lm, je 1 DStb in die folg 2 Lm, je 1 Stb in die folg 2 Lm, je 1 hStb in die folg 2 Lm, 1 fM in die letzte Lm. 1 Lm arb, dann die andere Seite der Lm-Kette genauso behäkeln, die Rd mit 1 Km schließen.


    
      
    


    



    Fertigstellung


    Die Fadenenden aller Teile sauber vernähen. Die Drähte eines Staubgefäß-Bündels flach ausbreiten. Den Draht am Ende des Staubgefäß-Bündels durch die Mitte einer Blüte stecken, auf der Rückseite der Blüte zu einer sauberen Spirale rollen und mit einigen Stichen mit Nähnadel und rotem Faden annähen. Bei der anderen Blüte genauso verfahren.


    



    Schleife


    Das rote Band in 3 Stücke à 30 cm Länge schneiden. Bei einem Bandstück 7,5 cm von beiden Enden aus abmessen, das Band an diesen Stellen festhalten und die Stellen zuslegen. Die Bandschlaufe dazwischen etwas drücken, sodass sie flach und mittig zwischen den Faltstellen liegt. Bei den anderen Bandstücken genauso verfahren. Die Schleifen übereinander anordnen und mit feinem Draht in der Mitte abbinden. Die Bandschlaufen und -enden dekorativ übereinander anordnen und die Bandenden gegebenenfalls zurückschneiden. Die Blüten und Blätter in der Bandmitte arrangieren, feststecken und annähen.
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